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RAIFFEISEN WOHNUNGS- 
UND EIGENHEIMVERSICHERUNG

raiffeisen-versicherung.at

Die wesentlichen Produktinformationen fi nden Sie im Produkt informationsblatt auf raiffeisen-versicherung.at.
Raiffeisen Versicherung ist eine Marke von UNIQA Österreich Versicherungen AG.
Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Donaustraße 21, A-1029 Wien, Telefon +43 1 211 19-0, Telefax +43 1 211 19-1419, Service Center: 
0800 22 55 88, service@raiffeisen-versicherung.at, raiffeisen-versicherung.at, Sitz: Wien, FN 63197m Handelsgericht Wien, UID-Nr.: ATU 15362907
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Erneuerbare  
Energie- 
genossenschaften 
Die Energiewende genossenschaftlich  
verwirklichen

www.kooperieren.at

Ab Seite 32 stellen 
wir Ihnen pro Bun-
desland ein Top- 
Objekt aus dem um-
fangreichen Angebot 
vor. Weitere Wohn- 
objekte sowie Grund-
stücke und Gewerbe-
objekte finden Sie 
auf der Webseite  
raiffeisen-immobilien.at

raiffeisen immobilien magazin
Eine Produktion von Raiffeisen Media 
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Projektleitung: Constanze Harczula 
Redaktionsteam: Christina Bangerl, 
Lisa Gebauer, Stephanie Janitschek, 
Anita Köninger, Nikolaus Lallitsch 
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verlag@raiffeisenmedia.at
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 6 News
 Kurzmeldungen, aktuelle Themen und ein Ausblick auf neue   

 nachhaltige Projekte. Beachten Sie unsere Leserumfrage auf Seite 7.

 10 Markt
 Neue Herausforderungen am Immobilienmarkt: Raiffeisen Immobilien  

 hat den Überblick und hat Zukunftsthemen im Fokus.

 16 Energiewende
 Vorbereitet für die Zukunft: Überblick über Förderungen, innovative  

 Lösungsansätze und neue erfolgsversprechende Technologien.  

 50 Ihre Makler:innen
 Rund 300 Mitarbeiter:innen arbeiten an 99 Standorten österreichweit  

 für Sie. In den Serien Lieblingsimmobilie und Makleralltag lernen Sie  

 diesmal Kolleg:innen aus Salzburg und Oberösterreich kennen. 

 54 Kücheninnovationen
 Auch in der Küche kann man Energie sparen. Innovative, smarte 

 Lösungen sind auf dem Vormarsch.

 59 Service
 Nützliches und Wissenswertes rund um verschiedenste Immobilien- 

 themen: mit Raiffeisen Immobilien stets gut informiert sein.

 64 Versichern
 Mit der Raiffeisen Wohnungs- und Eigenheimversicherung Prämien  

 sparen und das Klima schützen.    .

 70 Auszeit auf der Alm
 In der Steiermark auf der Teichalm befindet sich ein Refugium besonde- 

 rer Art: Das Almwellness Hotel Pierer feiert 130 Jahre. Feiern Sie mit! 

 72 Kontakt
 Raiffeisen Immobilien Österreich; Kontakte und Standorte: ein Überblick. 
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Kontakt

Der Wasserhahn, der alles kann

Mit dem Quooker erhältst du ab sofort alle Wassersorten aus einer Armatur: warmes, kaltes, 100 °C 
kochendes sowie gekühltes prickelndes und stilles Wasser. Ein Quooker spart Zeit Energie und Platz  

und ist dabei für Groβ und Klein sicher im Gebrauch. Mehr Infos findes du unter www.quooker.at

100 °C kochendes, gekühltes prickelndes und stilles Wasser
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Willkommen

E s sind Zeiten der Veränderung und die Infor-
mierten und die Initiativen finden gerade neue 
Möglichkeiten. Ein paar Beispiele: Eine Anleger-
wohnung kann in der aktuellen Situation gute 

Renditen bringen, denn die Mietnachfrage ist weiter 
gestiegen und damit sind stabile Renditen möglich. 
Investitionen in zukunftsorientierte Energieversorgung 
machen Immobilien zukunftsfit und rechnen sich gera-
de jetzt. Immobilien mit effizienten Grundrissen sind 
aktuell besonders gefragt. Auch wer Kompromissbereit-
schaft aufbringt – etwa gute Lage statt Topadresse, Ge-
brauchtimmobilie statt Neubau – kann der veränderten 
Marktlage ein Schnippchen schlagen.

Freilich ist dabei Expertenrat gefragt wie nie zuvor. 
Raiff eisen Immobilien sieht sich als Markt- und Kompe-
tenzführer. In der Raiffeisen Immobilien Akademie aus- 
und weitergebildet, an nahezu 100 Standorten markt-
und kundennahe im Einsatz, erfahren und engagiert, 
stehen Ihnen unsere Makler:innen und Bewerter:innen 
mit kompetenter Beratung und engagierten Dienst- 
leistungen zur Verfügung – getreu unserem Motto: 
„Ganz bei Ihnen.“

Wir erleben gerade eine Veränderung des Immobilien-
marktes. Stetig steigende Kaufpreise, Jahr für Jahr höhere 
Marktvolumina – das ist vorerst Vergangenheit. Das heißt 
aber nicht, dass wir in eine Immobilienkrise schlittern. 
Die neue Situation wird auch neue Chancen bieten, denn: 
Jetzt kommt die Zeit der Immobilien-Profis.

Nach Redaktionsschluss:

Fortbildung großgeschrieben 

2022 wurden 65 Präsenzseminartage mit 
in Summe 801 Teilnehmer:innen  der 
RIÖ-Gruppe organisiert.  
14 RIÖ- Mitarbeiter:innen haben den 
RIAK- (Raiffeisen Immobilien Akademie) 
Vorbereitungskurs zum/zur zertifizierten 
Immobilienmakler-Assistent:in erfolg-
reich absolviert. Als eines von wenigen 
Makler-Unternehmen in Österreich wird 
dieser Kurs im Rahmen der RIAK unter-
nehmensintern angeboten.

Ing. Mag. (FH) Peter Weinberger,  
Mag. Nikolaus Lallitsch
Sprecher Raiffeisen Immobilien ÖsterreichR
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Expertenrat
gefragt

4-5 EDITORIAL f_korr.indd   54-5 EDITORIAL f_korr.indd   5 23.02.23   18:2523.02.23   18:25



RAIFFEISEN  IMMOBILIEN  MAGAZIN     1 | 20236

Kontakt
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Die Expert:innen von Raiffeisen Im-
mobilien Österreich kennen den 
Immobilienmarkt mit all seinen Fein-
heiten und erstellen jährlich rund 4000 
Liegenschaftsbewertungsgutachten. Das 
macht Raiffeisen Immobilien zum Markt-
führer bei Bewertungen. „Wir garantie-
ren Ihnen eine zuverlässige, objektive 
und diskrete Immobilienbewertung und 
erstellen Gutachten auch unabhängig 
von Vermittlungsaufträgen.“

Liegenschafts-
bewertung 
Die Nachfrage nach professioneller Liegen-
schaftsbewertung ist enorm gestiegen. Bei 
Raiffeisen Immobilien gibt es geballte Kom-
petenz in ganz Österreich. Derzeit ist eine 
Inserat-Kampagne in Vorbereitung; Mitte 
Februar trafen sich alle Leiter und Vertre-
ter:innen der Abteilung Liegenschaftsbe-
wertung in Wien zum Fotoshooting. Kam-
pagnenstart in Kürze! NÖ/Wien/Bgld 

Seit 1. Februar ist Melanie Reichel Msc 
stellvertretende Leiterin der Abteilung Lie-
genschaftsbewertung und Investment bei 
Raiffeisen Immobilien NÖ/Wien/Burgen-
land. In ihrer neuen Funktion ist sie u.a. 
für die Koordination des mittlerweile 
sechsköpfigen Bewerter:innenteams zu-
ständig und fungiert als erste Ansprech-
person für neu einlangende Kundenanfra-
gen. „Gerade in wirtschaftlich unsicheren 
Zeiten ist unsere Expertise besonders ge-
fragt“, erläutert Abteilungschef Prok. René 
Fürntrath MA, Msc, Mrics.

Melanie Reichel, stv. Leiterin der Abteilung Liegen-
schaftsbewertung und Investment
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Rege Teilnehmerzahl beim Gewinnspiel 
„Wellnessurlaub de luxe“ in der Ausgabe 
02/2022: Über einen Gutschein für einen 
Aufenthalt für 2 Personen im Chaletdorf 
Innsholz im Mühlviertel konnte sich Ber-
told R. freuen. Auch diesmal stellen wir 
Ihnen ein großartiges Resort vor. Mehr 
dazu auf Seite 70. 

R
IV

RIÖ goes 
LinkedIn
Seit Februar treten die Raiffeisen Immobi-
lien Maklergesellschaften österreichweit 
gemeinsam auf der Social Media Plattform 
LinkedIn auf. Speziell B2B-Kontakte er-
halten über diesen Channel branchenre-
levante News und werden verstärkt über 
Sonder- und Gewerbeobjekte informiert. 
Darüber hinaus  finden Interessierte Ein-
blicke in das interne, breite Aus- und Wei-
terbildungsangebot, in die Raiffeisen Im-
mobilien Akademie: eine Sneak-Preview 
für alle zukünftigen Makler:innen bei Raiff-
eisen Immobilien! 
Folgen Sie uns! @raiffeisen-immobilien
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STOAK 
In der letzten Ausgabe haben wir über die 
neu gegründete Co-Owning Plattform in 
der Steiermark berichtet. Mittlerweile gibt 
es bereits aktuelle Angebote für Menschen, 
die sich für eine Miteigentümerschaft in-
teressieren. 

Auch die Stoak-Services sind gewach-
sen: Interessierte können aus 3 Paketen 
wählen: Das STOAKe-Basispaket, das Plus-
Paket und das All-In-Service bieten für je-
den die geeignete Beratung. Jetzt 1 Stun-
de kostenloses Beratungsgespräch buchen 
auf stoakco.at

Das Raiffeisen Immobilien Magazin gibt es seit 
2017. Zweimal jährlich bieten wir umfassende In-
formationen rund um das Thema Bauen und 
Wohnen. Top-Objekte, Projektvorstellungen, 
Marktinformationen sowie ein umfangreicher 
Serviceteil mit Rechtsthemen ergänzen redaktio-
nelle Themen aus dem Immobilienbereich.   
Wir möchten wissen, wie Ihnen unser 
„Raiffeisen Immobilien Magazin“ gefällt!  
Dazu benötigen wir Ihre Mithilfe: 
Nehmen Sie sich bitte 3 Minuten Zeit und beant-
worten Sie die kurze Online-Umfrage auf  
raiffeisen-immobilien.at. Für die Unterstützung 
bedanken wir uns schon jetzt.  

Unter allen Teilnehmer:innen verlosen wir einen 
SPAR-Einkaufsgutschein in Höhe von 100,- Euro.

Hier geht’s zur Online-Umfrage:

LESER:INNENBEFRAGUNG
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Tirol 
Gerhard Cramer, Immobilientreuhänder 
und Leiter des Wohnteams der RLB Tirol, 
ist seit 1. April 2016 in der Geschäftsfüh-
rung von Raiffeisen Immobilien Tirol. Seit 
10.10.2022 ist er nun alleiniger Geschäfts-
führer und betreut mit seinem motivierten 
Team von 4 Mitarbeiter:innen den Immo-
bilienmarkt im Raum Innsbruck, Innsbruck 
Land und das Tiroler Oberland.
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Digitaler Wandel 

Effizienter und schneller:

Die neue Vertriebssoftware wird ausgerollt

Immobilien verkaufen:
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Gerhard Cramer, Raiffeisen Immobilien Tirol
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Wien 
1220: Wohnen in Süssenbrunn: Hier entsteht eine 
exklusive Wohnanlage in ruhiger Siedlungslage an 
der Stadtgrenze zu Gerasdorf, Baubeginn Frühjahr/
Sommer 2023. 
Gebaut werden 3 Reihenhäuser und 2 gartenseitige 
Einfamilienhäuser, voll unterkellert mit Terrassen und 
Balkonen, sowie einem zugeordneten KFZ-Stellplatz. 
In der umsichtigen Planung wurde besonders dar-
auf Rücksicht genommen, die Terrassen und Garten-
flächen so auszurichten, dass möglichst wenig Ein-
blick von Seiten der anderen Bewohner möglich ist. 
Provisionsfrei.

Steiermark
Graz, Waltendorf: Ein außergewöhnliches Wohnbauprojekt mit 6 
kompakten Doppelhäusern mit großzügigen Freiräumen. Nachhal-
tige Ziegelmassivbauweise, Beheizung durch Erdwärme und haus-
eigene Photovoltaikanlage, Tiefgarage. Sehr gute Infrastruktur. Bau-
beginn soeben erfolgt, Fertigstellung für Frühjahr 2024 geplant. 
Noch 5 Wohneinheiten verfügbar! 
Wohnpark Deutschlandsberg: Aufgeteilt auf 6 Gebäude entste-
hen in bevorzugter Siedlungslage am Stadtrand insgesamt 16 Wohn-
einheiten (Doppelhaushälften und Reihenwohnhäuser) mit groß-
zügigen Terrassen und Eigengartenflächen in moderner zeitgemä-
ßer Ausstattung: Fußbodenheizung mit Einzelraumregelung, Luft-
wärmepumpe, Photovoltaik, uvm. Verkaufsstart demnächst. 
Graz, St. Peter: Im ruhigen Stadtteil in Grünlage entsteht ein klei-
nes, aber feines Neubauprojekt mit nur 5 Wohneinheiten, großen 
Terrassen und Eigengärten in zeitloser Architektur. Der zweige-
schoßige Baukörper überzeugt durch klare und überschaubare 
Strukturen. Das Haus besteht aus 5 Wohneinheiten mit Wohnungs-
größen von 45 bis 72 m².

Graz  Waltendorf: Am Fuße des Ruckerlberges 
exklusives Lebens-und Wohngefühl erleben.

Wohnpark Deutschlandsberg: Begehrte 
Siedlungslage am Stadtrand.

Graz, St. Peter: 3 Gartenwohnungen und 2 Wohnungen mit Terrassen, Baustart im Herbst 2023

AKTUELLE 
PROJEKTE

Jetzt vormerken 
lassen!
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Alle Details zu den Projekten auf raiffeisen-immobilien.at/projekte

Salzburg
Wohnpark „Am Bröllsteig“: In der Ge-
meinde Tamsweg wird eine moderne 
Wohnanlage mit insgesamt 45 Wohnein-
heiten in 3 Bauteilen errichtet. Die Eigen-
tumswohnungen sind als 2-, 3- und 4-Zim-
mer Wohnungen konzipiert (48 bis 87 m²). 
Jede Wohneinheit verfügt über eine Ter-
rasse mit Gartenanteil oder einen Balkon. 
Tiefgaragenabstellplätze und Besucherpark-
plätze vorhanden. Ein ansprechender Au-
ßenbereich mit Kinderspielflächen ermög-
licht Entspannung und Erholung direkt vor 
der Haustüre. Die Wohnung wird provisi-
onsfrei direkt vom Bauträger gekauft, 
Wohnbauförderung möglich.

Die Wohnungsnutzfläche der vollunterkellerten Häuser beträgt ca. 120m2. Die Häuser werden  
belagsfertig angeboten, derzeit können im Rahmen der Möglichkeiten noch individuelle Ände-
rungswünsche hinsichtlich der Grundrissgestaltung vorgenommen werden.

Entspannung und Er-
holung direkt vor der 
Haustüre: Im Wohn-
park „Am Bröllsteig“ 
am Fuße des Preber 
in der Gemeinde 
Tamsweg. 

Projekte
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Markt
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Zeit der Tücken und der 
Chancen

NEUBAU/BAUTRÄGER-
PROJEKTE 
Gestiegene Material-, Transport-, Lohn- und 
Finanzierungskosten sowie einzurechnen-
de Liefer- und Fertigstellungsrisiken ver-
teuern Neubauprojekte. Geeignete Grund-
stücke sind weiterhin rar, was dazu führt, 
dass etwa im Westen Österreichs, wo dies 
besonders ausgeprägt ist, die Preise für 
Gründe weiter steigen dürften. Bauträger 
müssen die anfallenden Mehrkosten da-
mit wohl oder übel an die Käufer:innen 
weitergeben oder aber markant kleinere 
Risiko- und Gewinnspannen in Kauf neh-
men. Die allgemeine Verunsicherung führt 
jedenfalls zu einem Rückgang der Neupro-
duktion. 

EIGENTUM/NACHFRAGE
Die Interessent:innen für Neubau-Wohn-
einheiten haben derzeit viele Herausforde-
rungen auf einmal zu bewältigen: Die 
Preiskurve flacht zwar mittelfristig ab, den-
noch geht es vorerst weiter nach oben. Das 
macht die Aufnahme einer höheren Kre-
ditsumme notwendig. Lag die durchschnitt-
liche Ausleihung bei einer Raiff eisenbank 
anno 2010 noch bei EUR 62.000, so beträgt 
die durchschnittliche Immobilienkredit-
summe mittlerweile EUR 170.000. Auch 

Wer sich derzeit auf dem Wohnimmobilienmarkt bewegt, steht vor großen 
Herausforderungen. Von welcher Seite auch immer man den Markt betritt – 
eine “gmahde Wiesn” findet man nicht. Ob Neubau oder Gebrauchtimmobi-
lien, ob Eigentum oder Miete, ob Anlage oder eigener Wohntraum – es gibt 
Tücken, aber auch Chancen. Ein Überblick.
VON NIKOLAUS LALLITSCH
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Geschäftsführersitzung in der Bauträgergesellschaft: Schwierige Entschei-
dungen stehen an. Man ist an einem guten Grundstück dran, die Eigen-
tümer verkaufen es über ein Bieterverfahren und jetzt steht eine Nach-
besserung des Angebots zur Diskussion. Der Mitbewerb hat noch einmal 
nachgelegt. Die Ausschreibung der Generalunternehmer-Arbeiten bringt 
auch keine erquicklichen Resultate. Verlässliche Fixpreise sind kaum zu 
kriegen, die Professionisten preisen ihre Risiken ein, sodass die kalkulier-
ten Wohnungsendpreise nicht marktfähig sind. Der Vertrieb berichtet von 
einer ziemlich deutlich abgeflauten Nachfrage. Hier zählt Expertise und 
Erfahrung bei Entscheidungen.
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Markt

die Kreditzinsen haben sich verteuert – ge-
borgtes Geld ist wieder teuer. Um über-
haupt einen Immobilienkredit zu bekom-
men, sind die regulatorischen Hürden 
durch die in Kraft stehende KIM-Verord-
nung ("Kreditinstitute-Immobilienfinanzie-
rungsmaßnahmen-Verordnung") deutlich 
höher geworden.
 Das Finanzmarktstabilitätsgremium 
(FMSG) hat Mitte Februar der FMA emp-
fohlen, die KIM-Verordnung anzupassen. 
So sollen Zwischenfinanzierungen, die im 
Zusammenhang mit dem Wechsel des 
Wohnsitzes von Kreditnehmer:innen und 
deren Angehörigen stehen, vom Anwen-
dungsbereich der KIM-Verordnung ausge-
nommen werden. Dabei darf diese Zwi-
schenfinanzierung im Hinblick auf das Ver-
wertungsrisiko bis zu 80 Prozent des ge-
schätzten Marktwerts der zu veräußernden 
Immobilie betragen und für eine maxima-
le Laufzeit von zwei Jahren vereinbart wer-
den. Zur Vermeidung übermäßiger Schwan-
kungen empfiehlt das Gremium, eine Un-
tergrenze von einer Million Euro für das 
Ausnahmekontingent eines Kreditinstituts 
vorzusehen. Zudem empfiehlt es, bei Paa-
ren als gemeinsame Kreditnehmer:innen 
die bisher bestehende Geringfügigkeitsgren-
ze pro Person festzulegen.
Weiters wird empfohlen, die Vorfinanzie-
rungen von nicht-rückzahlbaren Zuschüs-
sen durch Gebietskörperschaften in Höhe 
dieser Zuschüsse für einen maximalen Zeit-
raum von zwei Jahren ebenfalls vom An-
wendungsbereich der Verordnung auszu-
nehmen, da diese Form der öffentlichen 
Zuschüsse die Verschuldung von Kredit-
nehmer:innen nur vorübergehend erhöht.
Durch die beschriebenen Erschwernisse, 
die die „Leistbarkeit” zum beherrschen-
den Thema des Immobilienmarktes ma-
chen, sehen sichKaufinteressent:innen zu 
Kompromissen bei ihrem Immobiliener-
werb gezwungen: Manche weichen in pe-
riphere Lagen aus, manche an weniger ge-
suchte Adressen. Die einen entscheiden 
sich für Gebrauch twohnungen statt für 
Neubau, die anderen verzichten auf Qua-
dratmeter und wieder andere mieten statt 
zu kaufen.

Anna und Michael leben schon seit fünf Jahren zusammen in einer Mietwohnung, ihrem ersten 
gemeinsamen „Nest“. Schon seit längerem tragen sie sich mit dem Gedanken, sich zu vergrö-
ßern. Im Hintergrund wächst der Kinderwunsch und das Bild vom idyllischen Grün des eigenen 
Hausgartens bekommt Konturen. Das junge Paar kennt mittlerweile jedes neue Haus, jedes 
Grundstück, das in ihrer Gegend angeboten wird. Anna und Michael interessieren sich für Bau-
parzellen, aber auch für Häuser oder neue Bauträger-Projekte. In die euphorische, freudvolle 
Suche hat sich nach und nach Ernüchterung gemischt. Die Preise sind markant gestiegen, die 
Kreditzinsen sind stark nach oben gegangen und ob sie überhaupt einen Kredit bekommen 
können, steht auch noch nicht fest. Umfassende Beratung ist jetzt wichtiger denn je.

Elke ist eine rüstige Pensionistin. Nach dem Tod ihres Mannes bewohnt sie alleine ein (zu) 
großes Einfamilienhaus mit Garten in einer pulsierenden Umlandgemeinde. Die Stiegen im 
Haus, die Gartenpflege, die steigenden Betriebs- und Heizkosten, aber auch die Einsamkeit 
haben sie einen spontanen Entschluss fassen lassen: Sie will das Haus am Hügel aufgeben, es 
gibt ja gute Nachfrage und daher wird sich ein guter Erlös bekommen lassen. Und dann will 
sie sich eine passende, möglichst barrierefreie Stadtwohnung suchen und dort in einen neuen 
Lebensabschnitt starten. Ihr Bankberater hat ihr Unterstützung versprochen.
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Der Immobilienmarkt auf 
einen Blick: 

— Leistbarkeit ist das alles dominierende Thema
— Das betrifft den Erwerb, vor allem aber den laufenden Betrieb
— Geringere Nachfrage nach Eigentumsobjekten
— Die Preissteigerungen der Vorjahre flachen ab
— Die Renditen bekommen wieder Auftrieb
— Nachlassende Kaufpreise & konstante Mieten = Renditen steigen
— Gegendruck auf die Renditen durch hohe Betriebskosten 
— Eigentumsbeschaffung wird fallweise vorerst verschoben
— Sanierung gewinnt an Bedeutung
— Sanierung statt Neuanschaffung, effiziente Förderungen
— „Gute, alte“ Grundregeln bei der Finanzierung beachten
— Eigentum als Mittel der Zukunftssicherung erstrebenswert
— Der schärfste Gegenwind kommt von den Zinssteigerungen
— Die Inflation überschreitet ihren Peak

 
GEBRAUCHTIMMOBILIEN/
ANGEBOT
Tatsächlich ist zu erkennen, dass die An-
zahl der verfügbaren Immobilien im Jah-
resvergleich deutlich angestiegen ist, ganz 
besonders trifft das für Wohnimmobilien 
zu. Dennoch ist für Eigentümer:innen von 
Gebrauchtimmobilien jetzt der Zeitpunkt 
für einen Verkauf günstig: Die Nachfrage 
ist zwar leicht rückläufig, die Preise ha-
ben für absehbare Zeit ihren Höchststand 
erreicht. Allerdings ist professionelle Un-
terstützung gerade in dieser Phase des 
Marktumbruches dringend angeraten: Jetzt 
sollte man auf Anhieb den richtigen Ver-
kaufspreis treffen, sonst sitzt man auf ei-
nem Ladenhüter.

MIETMARKT 
Der Mietmarkt ist geprägt von gestiege-
nen Nebenkosten. Mieter:innen kalkulie-
ren mit den Gesamtausgaben für das Woh-
nen, also bei frei vereinbarem Mieterlös 
mit der Summe aus Nettomiete, Betriebs-
kosten, Energiekosten, Instandhaltung und 
Steuer, während die Vermieterseite ihr 
Hauptaugenmerk auf die Nettomiete rich-
tet. Je höher die Nebenkosten ausfallen, 
desto weniger bleibt für die eigentliche 
Miete über. Das geht dann zulasten der 
Renditen. Die Wohnungsvermietung wird 
also – etwa aufgrund der exorbitant ge-
stiegenen Heizungs- und Stromkosten – 
anspruchsvoller für die Vermieterseite: Ver-
suchen diese gesetzlich oder vertraglich 
zustehende Mietpreiserhöhungen (etwa 
die Richtwerterhöhung, die Kategoriemiet-
zinserhöhung oder VPI-Anpassungen) ein-
seitig durchzusetzen, riskieren sie Leer-
stand. Rückenwind erhalten sie allerdings 
durch das bereits erwähnte Ausweichen 
von Kaufinteressenten auf den Mietmarkt 
infolge der gestiegenen Zinsbelastungen 
bzw. der Kreditknappheit. 
Auch da gilt übrigens: In dieser sensiblen 
Marktsituation ist Expertenrat besonders 
gefragt – Bestellerprinzip hin, Besteller-
prinzip her! 

Frau Kramer ist eine erfolgreiche Unternehmerin. Sie hat vor 
Jahren ein Zinshaus geerbt und mit Firmengewinnen ein Vorsor-
ge-Wohnungspaket gekauft. Die Hausverwaltung hat sie kürzlich 
darauf hingewiesen, dass manche Mieter:innen um Mietnach-
lässe oder einvernehmliche Mietauflösungen gebeten hätten, 
da ihnen die Wohnkosten davongaloppieren würden. Dabei ist 
Frau Kramer als durchaus kulante Vermieterin bekannt und ihre 
Objekte sind eigentlich hoch geschätzt.  
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Rückblick-Ausblick

Umsatz stabil auf  
hohem Niveau
D 

ie Raiffeisen Immobilien Gruppe ist mit rund 300 Mitarbei-
ter:innen, davon 174 Makler:innen, flächendeckend an rund 
100 Standorten in ganz Österreich präsent. Über 6.850 Trans-
aktionen und ein Transaktionsvolumen von mehr als 809 

Mio. EUR erbrachten 2022 einen Honorarumsatz von knapp über 
38 Mio. EUR, der trotz schwieriger Rahmenbedingungen leicht ge-
steigert werden konnte (38,03 Mio. EUR nach 37,89 Mio. EUR in 
2021). „Raiffeisen Immobilien steht für Verlässlichkeit, Seriosität 
und Qualität – Werte, die gerade in diesen Zeiten, die von Ener-
giekrise und eingeschränkter Leistbarkeit von Wohnraum geprägt 
sind, von Kund:innen besonders geschätzt werden“, so Peter Wein-
berger, Sprecher der Raiffeisen Immobilien Gruppe Österreich. Das 
abgelaufene Jahr war von einem sehr guten Start, einer getrübten 
Jahresmitte und einer guten Immobiliennachfrage am Jahresen-
de geprägt. Steigende Zinsen und strengere Regulierung bei Im-
mobilienkrediten wirkten ab Juli dämpfend auf die Nachfrage, die 

sich jedoch zu Jahresende wieder erholte. Da viele Bauträger auf-
grund von Zulieferproblemen und Baukostenexplosion Projekte 
hintanstellen mussten, kamen 2022 weniger Neubauobjekte auf 
den Markt. Im laufenden Jahr werden die Themen Energie und 
Leistbarkeit den Immobilienmarkt prägen. Die zentralen Fragen 
für Käufer:innen drehen sich um nachhaltige Energiequellen und 
CO2-Neutralität sowie um die Einschätzung, wie viel Platz man 
sich angesichts des hohen Preisniveaus leisten kann und möchte. 
Der Trend zu funktionalen Grundrissen und modernen Energie- 
und Heizsystemen als „must have“ wird sich weiter fortsetzen. 
Auf den Neubau kommen daher enorme Herausforderungen zu: 
„Es wird zukünftig energieeffizienter, wirtschaftlicher und kosten-
günstiger gebaut werden müssen. Wir setzen auf die Kompetenz 
unserer Mitarbeiter:innen und werden sie in zentralen, aber auch 
neuen Bereichen wie Energieberatung und Liegenschaftsbewer-
tung weiter ausbilden und unterstützen."

Raiffeisen Immobilien Österreich   2016 bis 2022

Transaktionen
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Honorarumsatz
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Massivhäuser zu fairen 
Fixpreisen

VERLÄSSLICHKEIT UND KOMPETENZ
Als starker, zuverlässiger und sicherer 
Baupartner unterstützen wir alle – auch 
Hausbau-Unerfahrene – auf dem Weg ins 
Eigenheim. Wir nehmen uns der Sorgen 
unserer Kund:innen an und kümmern uns 
von A–Z um alles beim Thema Hausbau. 
Wir garantieren kurze Bauzeit, sicheres 
Handling während der Bauphase und eine 
sorgenfreie Übernahme. Wir sorgen für 
glückliche Eigenheimbesitzer:innen!

Town&Country Haus stellt sicher, dass 
alle Bauaufträge vor Ort von einem An-
sprechpartner kompetent betreut und un-
terstützt werden. Wer mit uns baut, pro-
fitiert von einem großen und wertvollen 
Erfahrungsschatz von mehr als 40.000 ge-
bauten Massivhäusern.  

Mit 15. Februar hat die RWA Raiffeisen Ware Austria AG die FABU Beteiligungs GmbH – Town & 
Country Lizenzgeber Österreich, übernommen. Die Geschäftsführung der FABU Beteiligungs GmbH 
wird zukünftig der Gründer und Eigentümer Manfred Fangmeyer gemeinsam mit Thomas Marx, 
Bereichsleiter Haus und Garten und Baustoff-Fachhandel in der RWA, übernehmen.

TOP-QUALITÄT ZUM FIXPREIS 
Town&Country Haus steht für schlüssel-
fertige Massivhäuser zu fairen Fixpreisen, 
in ausgezeichneter Qualität und mit einem 
tollen Service! Wir ermöglichen Menschen 
die Freiheit der eigenen vier Wände. 

FLEXIBILITÄT UND INDIVIDUALITÄT 
AUF KNOPFDRUCK 

Unsere Massivhäuser sind werthaltig 
und lassen sich dank flexibler Grundrisse 
an jede Lebenssituation anpassen. Eine 
große Vielfalt bei den Ausstattungsmög-
lichkeiten sorgt für die gewünschte Indi-
vidualität. Gemeinsam mit Ihrem Town & 
Country Baupartner konfigurieren Sie Ihr 
perfektes Traumhaus zu mietähnlichen 
Konditionen.  

Durch die direkte Verbindung des Un-
ternehmens mit der Raiffeisen Ware Aus-
tria und der Lagerhaus-Organisation bie-
ten wir Ihnen in Zukunft ein großes Netz-
werk, das für noch mehr Kompetenz, Si-
cherheit und Qualität steht. 

Sie erhalten ALLES aus einer Hand – 
damit Sie während der Bauzeit die Vor-
freude richtig genießen können.

TC
-H

A
U

S 
(3

)

Zu Hause wohlfühlen in einem TC-Haus.
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EIne Headline
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Es führt kein Weg daran 
vorbei

Hauptverursacher des Klimawan-
dels sind die Treibhausgase, die 
durch die Nutzung fossiler Ener-
gien entstehen. Eine Energiewen-
de im öffentlichen, unternehme-

rischen sowie privaten Umfeld ist somit 
unumgänglich. Die Politik setzt daher auf 
eine rasche und drastische Reduktion der 
Treibhausgasemissionen. Die Europäische 
Union will bis 2050 „klimaneutral“ wer-
den, also die Netto-Emissionen auf null 
stellen. Österreich plant, dieses Ziel bereits 
2040 zu erreichen. 

Da ist noch viel zu tun, denn hierzu-
lande schreitet der Klimawandel rascher 
voran als im globalen Durchschnitt. So 
stieg die jährliche Durchschnittstempera-
tur in Österreich in den letzten 30 Jahren 
um zwei Grad. Wenn wir so weitermachen 
wie bisher, wird laut jüngstem Kontrollbe-
richt des Umweltbundesamtes die Tempe-
ratur im Jahr 2100 um bis zu vier Grad hö-
her sein als heute. Die vom Klimawandel 
verursachten Schäden von derzeit 2 Mrd. 
Euro jährlich könnten bis 2050 auf das 
Drei- bis Sechsfache steigen.

GEBÄUDE VERURSACHEN 12 PRO-
ZENT DER TREIBHAUSGASE

Die österreichische Zielvorgabe hat 
auch Auswirkungen auf den heimischen 
Hausbestand. Schließlich waren Gebäude 
von 1990 bis 2021 hierzulande für 12 Pro-

zent aller Treibhausgase verantwortlich. 
Wenn wir Klimaneutralität erreichen wol-
len, müssen bereits bestehende Immobi-
lien rasch saniert werden und für Neubau-
ten höchste Umweltstandards gelten. In 
Österreich sind laut Klimaschutzministe-
rium immer noch rund 840.000 Gashei-
zungen, 500.000 Ölheizungen und 80.000 
Heizungen mit Koks bzw. Kohle in Betrieb. 
Heizungssysteme mit fossilen Energieträ-
gern sind veraltet, oft ineffizient, teuer und 
schlecht fürs Klima. 

In Neubauten dürfen seit 2020 keine 
Ölkessel mehr eingebaut werden, spätes-
tens 2035 soll der letzte Kessel gegen eine 
umweltfreundlichere Heizanlage getauscht 
sein. Bei Gas soll der Ausstieg 2025 begin-
nen. Mit dem Wechsel hin zur erneuerba-
ren Wärme reduziert man nicht nur die 
CO2-Emissionen, sondern auch die Heiz-
kosten deutlich und schont damit langfris-
tig das eigene Geldbörsel.

Mittlerweile sind es auch nicht nur 
mehr Umweltbewusstsein oder politische 
Vorgaben, die Menschen dazu bewegen, 
auf ein anderes, ökologisch sinnvolleres 
Heizsystem umzusteigen. Seit dem Angriffs-
krieg Russlands auf die Ukraine ist Gas 
knapp und teuer geworden und auch der 
Ölpreis ist stark angestiegen. Da bieten sich 
der Wechsel auf eine umweltfreundliche-
re Heizanlage und eine thermische Sanie-
rung des Eigenheims förmlich an.

Dürre, Überschwemmungen, Hungersnöte und Artensterben – selbst die 
letzten Zweifler können nicht mehr ignorieren, dass der Mensch sein Ver-
halten ändern muss, wenn er in keiner ökologischen Katastrophe enden 
will. Das betrifft auch das Bauen und Wohnen, vor allem aber die Res-
sourcen, die wir dafür benötigen.
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AKTUELLE UND ERFORDERLICHE PV-LEISTUNG BIS 2030

Energiewende

Am unkompliziertesten ist Nah- und 
Fernwärme, wenn sie zur Verfügung 
steht. Sie hat den großen Vorteil, dass man 
sich nie mehr mit einem Heizkessel her-
umschlagen muss. Wärmepumpen wiede-
rum nutzen die Umweltwärme aus Erde, 
Grundwasser oder Luft. Sie eignen sich 
besonders, wenn das Gebäude gut ge-
dämmt ist. Pelletsheizungen sind für prak-
tisch jedes Haus geeignet und komforta-
bel und Hackschnitzelheizungen erweisen 
sich als die Sieger bei den Betriebskosten.

RAUS AUS ÖL UND GAS
Der Bund unterstützte 2021 und 2022 un-
ter dem Motto „Raus aus Öl und Gas“ den 
Tausch einer fossilen Heizung auf ein neu-
es, klimafreundliches Heizsystem. Dies galt 
für Private, Betriebe, Vereine und konfes-
sionelle Einrichtungen. Aufgrund des gro-
ßen Erfolgs wird die Förderaktion auch 
2023 und 2024 fortgeführt. Privatpersonen 
werden mit bis zu 7.500 Euro (Öl) und 
9.500 Euro (Gas) unterstützt, Zuschläge 
sind möglich. Die Bundesländer und eini-
ge Gemeinden legen noch eine zusätzli-
che Förderung drauf (siehe auch Seite 19).

SANIEREN VOR TAUSCHEN
Noch bevor man allerdings den Wechsel 
auf ein neues Heizsystem plant, sollte man 
sein Eigenheim thermisch sanieren, raten 
Experten. Wer sein Gebäude bereits vor 
dem Anlagentausch gut dämmt, kann nicht 
nur den Energieverbrauch und die Heiz-
kosten deutlich reduzieren, sondern die 
neue Heizungsanlage auch kleiner dimen-
sionieren, was nochmals Geld spart.

Für die Sanierung von Gebäuden, die 
älter als 20 Jahre sind, gibt es staatliche Un-
terstützungen. Mit dem „Sanierungsscheck 
für Private 2023/2024“ werden thermische 
Sanierungen in Ein-, Zweifamilien- und Rei-
henhäusern gefördert. Die Beträge für Pri-
vate liegen – je nach Art der Maßnahme – 
zwischen 3.000 Euro und 14.000 Euro. 

Das Interesse an diesen Förderungen 
ist groß. Im vergangenen Jahr wurden im 
Rahmen von „Raus aus Öl und Gas“ für 
Einfamilienhäuser knapp 60.000 Anträge 
und 21.000 Registrierungen verzeichnet, 
für den mehrgeschoßigen Wohnbau rund 
5.700. Bei den Förderungen für thermische 

Gebäudesanierung entfielen beinahe 
12.000 auf Einfamilienhäuser und 455 auf 
den mehrgeschoßigen Wohnbau.

STROM SELBST ERZEUGEN …
Nicht nur die Wärme-, sondern auch die 
Stromversorgung rückt bei vielen immer 
stärker in den Fokus. Immerhin ist die 
weltpolitische Lage nicht gerade beruhi-
gend und der Preis für Strom ebenfalls 
stark erhöht. Der Umstieg auf Strom aus 
erneuerbaren Energieträgern wird damit 
immer attraktiver. Auch die realistische Ge-
fahr eines Blackouts lässt mehr und mehr 
Eigenheim-Besitzer über Energie- und 
Stromautarkie nachdenken. Folglich ist der 
Run auf Photovoltaik-Anlagen und Strom-
speicher ungebrochen. Dazu tragen auch 
die Förderungen im Rahmen des Erneuer-
baren-Ausbau-Gesetzes (EAG) bei. Aller-
dings ist man in Österreich aktuell noch 
weit davon entfernt, die gesetzten Versor-
gungs-Ziele zu erreichen (Grafik PVA). 

… UND GEMEINSCHAFTLICH ERZEU-
GEN UND NUTZEN
Immer größeres Interesse gibt es an den 
sogenannten Energiegemeinschaften. Das 
Prinzip ist einfach: Bürgerinnen und Bür-
ger, Gemeinden sowie kleine und mittle-
re Unternehmen schließen sich zusammen 
und produzieren beziehungsweise nutzen 
gemeinsam Strom. Das alles geschieht auf 
Orts- bzw. regionaler Ebene (mehr dazu 
auf den Seiten 22 und 23).

GRÜNE BAUTEN
Auch im Immobiliensektor gewinnen „grü-
ne“ Zertifizierungen zunehmend an Be-
deutung. Die sogenannte EU-Taxonomie 
gibt seit Juli 2020 ein Klassifizierungssys-
tem für die Bewertung der ökologischen 
Nachhaltigkeit von Gebäuden vor. Die Bau- 
und Immobilienbranche nützt solche Zer-
tifizierungen mittlerweile immer häufiger, 
um Investoren zu überzeugen und an die 
notwendigen Finanzierungen zu gelangen 
(siehe Interview S.26). 
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Quelle: Aktuelle Leistung: Innovative Energietechnologien in Österreich Marktentwicklung.  
Hrsg. BMVIT 2022; *Erforderlicher PV-Ausbau bis 2030: Klima- und Energiestrategien der Länder. 
Hrsg. Österreichische Energieagentur 2021
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Informationen und Registrierung: 
www.sauber-heizen.at
Sanierungsscheck für Private 2023/2024
Gefördert werden thermische Sanierungen in Ein-, 
Zweifamilien- und Reihenhäusern, die älter als 20 
Jahre sind. Das betrifft umfassende sowie Teilprojek-
te, die zu einer Reduktion des Heizwärmebedarfs von 
mindestens 40 Prozent führen, sowie Sanierungen 
von Einzelbauteilen. Je nach Sanierungsart erhalten 
Private zwischen 3.000 Euro und 14.000 Euro aus 
dem Fördertopf.
Informationen unter
Serviceteam Sanierungsscheck
Tel.+43 1 /31 6 31-264, 
sanierung@kommunalkredit.at 
www.sanierungsscheck23.at
www.umweltfoerderung.at
Investitionszuschuss Photovoltaik (PV) und Strom-
speicher 
Dieser einmalige Zuschuss wird für die Neuerrich-
tung oder Erweiterung von PV-Anlagen und damit in 
Zusammenhang gleichzeitig errichtete neue Strom-

speicher gewährt. Er ist anwendbar für:
• PV-Neuanlagen/Erweiterungen für die ersten  
 1.000  kWp
• Neue Stromspeicher bis 50 kWh (mind. 0,5 kWh/ 
 kWp)
• Natürliche und juristische Personen
• Projekte, bei denen zum Zeitpunkt der Antrag - 
 stellung
– die Arbeiten noch nicht begonnen wurden, 
– alle für die Errichtung erforderlichen Genehmigun-
gen/Anzeigen und der Zählpunkt vorliegen.
Bei PV-Anlagen wird jedes einzelne kWp, bei Strom-
speicher jede einzelne kWh mit einem bestimmten 
Fördersatz unterstützt. Die Anträge auf Gewährung 
von Investitionszuschüssen für PV-Anlagen und Strom-
speicher können zu den jeweiligen „Fördercalls“ ein-
gebracht werden. Ein Förderantrag kann NUR auf der 
Homepage der OeMAG gestellt werden. 

Ausführliche Informationen und ein Leitfaden zur 
Antragstellung:
www.oem-ag.at, Tel.+43 5 787 66-10.

SAUBER HEIZEN: Für Haushalte mit geringem Einkommen bietet das Klimaschutzministerium eine erhöhte Förderung und kom-
petente Umstellungsberatung an. Die Abwicklung erfolgt in Zusammenarbeit mit den Bundesländern.

BUNDESFÖRDERUNG
Informationen unter:
Serviceteam „raus aus Öl und Gas“ 
Tel.+43 (0) 1/31 6 31-735
E-Mail: heizung@kommunalkredit.at 
www.raus-aus-oel.at 
www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/raus-aus-
oel-und-gas

LANDESFÖRDERUNGEN
Salzburg
www.salzburg.gv.at/themen/energie/energiefoerderung
Burgenland
www.burgenland.at/themen/energie/foerderungen/
alternativenergieanlagen/allgemeine-informationen
Kärnten
www.ktn.gv.at/Verwaltung/Amt-der-Kaerntner-Lan-
desregierung/Abteilung-1 

Niederösterreich
www.noe-wohnbau.at/noe-raus-aus-oel-bonus_alt
Oberösterreich 
www.energiesparverband.at/foerderungen/privathaus-
halte/heizung/heizkesseltausch
Steiermark
www.wohnbau.steiermark.at/cms/ziel/164947118/DE
Tirol
www.tirol.gv.at/bauen-wohnen/wohnbaufoerderung/
Vorarlberg
vorarlberg.at/-/energiefoerderungsrichtlinie
Wien Einfamilienhaus
www.wien.gv.at/amtshelfer/bauen-wohnen/wohn-
baufoerderung/wohnungsverbesserung/heizungsin-
stallationen.html
Wien  Mehrgeschoßiger Wohnbau
www.wohnfonds.wien.at/articles/nav/110

FÖRDERUNGEN IM ÜBERBLICK

RAUS AUS ÖL UND GAS: Das Klimaschutzministerium unterstützt den Tausch einer fossilen Heizung auf ein neues, klima-
freundliches Heizsystem (bis 2024). Dies gilt für Private, Betriebe, Vereine und konfessionelle Einrichtungen. Privatpersonen erhal-
ten bis zu 7.500 Euro (Öl) und 9.500 Euro (Gas) plus mögliche Zuschläge. Die Bundesländer und einige Gemeinden fördern den 
Tausch zusätzlich.

Alle Links dieser Förderüber-
sicht finden Sie auch online 
auf ganzbeiihnen.at 
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Energiewende

Sonne rein – Strom raus
RW

A
 (

2)

Semitransparente Agri-PV-Module 
mit Apfelbäumen
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RWASolar Solutions, ein Tochterunter-
nehmen der RWA Raiffeisen Ware 
Austria mit Sitz in Korneuburg, be-

schäftigt sich seit 2018 intensiv mit dem Thema Pho-
tovoltaik-Großanlagen. „Wir haben es uns zum Ziel 
gesetzt, in große Sonnenkraftwerke zu investieren 
und diese zu betreiben“, so Klemens Neubauer, Ge-
schäftsführer von RWA Solar Solutions. Der Fokus 
liegt dabei auf dem Bau von wirtschaftlich vernünf-
tigen PV-Anlagen sowohl bei Dach- als auch bei Frei-
flächen. Speziell bei Freiflächen werden Systeme mit 
Doppelnutzung forciert. Dies bedeutet, dass ein und 
dieselbe Fläche sowohl für die Gewinnung von So-
larenergie als auch für die Landwirtschaft genutzt 
werden kann. Im Rahmen der sogenannten Agrar-
Photovoltaik entstehen wertvolle Synergien, die vie-
le Vorteile mit sich bringen. Der gewonnene Öko-
Strom kann vor Ort eingesetzt werden oder als  
Überschuss-Strom ins Netz eingebracht werden. Die 
spezielle hochaufgeständerte Konstruktion der Agri- 
PV-Module ist ideal für den Weinbau, aber auch für 
Obst oder Beeren.  Das durchdachte System ermög-
licht einen perfekten Schutz vor extremen Wetterla-
gen wie Hagel, starken Regengüssen, Frost oder mas-
siver Sonneneinstrahlung. Insbesondere durch die se-
mitransparenten Agri-PV-Module entstehen ausgewo-
gene Lichtverhältnisse, welche zu einer Regulierung 
der Sonneneinstrahlung beitragen, wodurch sich wie-
derum die Qualität der Ernte erhöht. „Agri-PV-Syste-
me ermöglichen die Produktion von Sonnenstrom im 
Einklang mit der Natur und bieten die Chance, die 
vorhandene Freifläche zusätzlich landwirtschaftlich 
nutzbar zu machen. So kommt es zu keiner Versie-
gelung des Bodens“, betont Klemens Neubauer. In 
Österreich gibt es bereits einige Testanlagen für die-
ses zukunftsweisende System. 

Neben dem Thema der Freiflächen ist der suk-

zessive Ausbau von Dachflächen-Photovoltaik-Anla-
gen ein weiterer Schwerpunkt des Teams der RWA 
Solar Solutions.  Gerade bei Industrie und Gewerbe 
steigt das Bewusstsein selbst Energieproduzent zu 
werden. Der vor Ort produzierte Strom kann vom Un-
ternehmen genutzt werden. Dies führt auch zu einer 
wirtschaftlichen Unabhängigkeit von den zunehmend 
steigenden Energiepreisen. 

Bis 2030 ist es laut Klemens Neubauer möglich, 
den Anteil von Sonnenstrom in Österreich auf 15–20 
Prozent auszuweiten. Ein höherer Versorgungsgrad 
wäre aber nur durch leistungsstärkere Speichersyste-
me denkbar, welche in den nächsten Jahren noch auf-
gebaut werden müssten. 

Die Themen Klimawandel und Energiewende sind allgegen- 
wärtig. Es braucht Lösungen, um klimakompatibel Strom und 
Wärme zu erzeugen. Der Einsatz von fossilen Energieträgern 
muss sukzessive reduziert und durch erneuerbare Energie-  
träger ersetzt werden. Im Bereich der Stromproduktion ist der 
Einsatz von Photovoltaik-Anlagen ein wichtiger Bestandteil, um 
die Energiewende voranzutreiben. 

Agri-PV kombiniert mit Winterweizen und Bio-
diversitäts-Streifen
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Energiewende

Die Strom- und Energiepreise sind 
hoch und die Gefahr eines Black-
outs wird immer realistischer. Da-
her überlegen Bewohner einer Ge-

meinde, selbst Strom zu produzieren und 
sich damit gemeinsam vom großen Strom-
versorger unabhängiger zu machen. Seit 
Sommer 2021 ermöglicht das Erneuerba-
ren-Ausbau-Gesetz (EAG) die Gründung 
von Erneuerbaren Energiegemeinschaften 

(EEG), die genau diese Idee umsetzen: 
Bürgerinnen und Bürger, Gemeinden so-
wie kleine und mittlere Unternehmen 
schließen sich zusammen und produzie-
ren, verbrauchen, verkaufen oder spei-
chern gemeinsam Strom. 

Das alles geschieht auf Orts- bzw. re-
gionaler Ebene. Der Strom kommt entwe-
der direkt vom Hausdach des Nachbarn, 
vom Windrad am nahen Feld oder von 
der Photovoltaikanlage auf der Schule. 
Für die Gründung von EEG wurden im 
Gesetz attraktive Anreize wie etwa die 
Reduktion der Netznutzungsentgelte ge-
schaffen. Brauchen einzelne Mitglieder 
mehr Strom, als durch die Gemeinschaft 
geliefert werden kann, dann beziehen sie 
ihn wie gewohnt vom Energieanbieter ih-
rer Wahl. 

VERBRAUCH UND PRODUKTION  
REGIONAL ABSTIMMEN
Energie-Experte Josef Plank vom Öster-
reichischen Raiffeisenverband lobt, dass 
mit den EEG „stärker als in der Vergan-
genheit wieder regionale Verantwortung 
übernommen wird und Verbrauch und 
Produktion besser aufeinander abgestimmt 
werden“. 

Was braucht man für eine EEG? Ne-
ben den Anlagen – von Photovoltaik über 
Wasserkraft bis hin zu Windstrom – wird 
technische Expertise für das Stromabrech-
nungssystem innerhalb der Gemeinschaft 
benötigt. Auch muss es eine Person, Or-
ganisation oder Gemeinde geben, die sich 
um die Abwicklung kümmert.

Bei den Mitgliedern empfiehlt sich ein 
gesunder Mix aus Haushalten, öffentlichen 
Gebäuden und regionalen Unternehmen. 
Auch wer über keine eigene Erzeugungs-

Strom aus der 
Nachbarschaft

Strom im Ort produzieren und 
gemeinsam nutzen: Eine sinnvolle 

Sache, die auf der Idee von Friedrich 
Wilhelm Raiffeisen beruht.
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anlage verfügt, kann teilnehmen – mit Aus-
nahme von Groß- und Energieversorgungs-
unternehmen. Die Organisationsform der 
EEG hängt von der Zahl der Teilnehmer 

bzw. den erzeugten Kilowattstunden ab. 
Plank: „Wenn sich ein paar Kleinverbrau-
cher zusammentun, ist die beste Lösung 
wahrscheinlich ein Verein.“ Sollten aber 
mehr Personen dahinterstehen, auch Ins-
titutionen, Unternehmen oder kommuna-
le Einrichtungen, rät Plank zur Form der 
Genossenschaft, weil die Revision entspre-
chende Verbindlichkeit schafft.

GROSSES INTERESSE
Das Interesse an EGG ist jedenfalls groß, 
auch wenn anfängliche Probleme wie die 
begrenzte Netzkapazität, lange Liefer- und 
Errichtungszeiten für die Anlagen, Debat-
ten mit den Netzbetreibern oder hoher bü-
rokratischer Aufwand die Umsetzung er-
schwert haben. Immer mehr EEG laufen 
mittlerweile schon gut.

Wer ein EEG-Projekt plant, kann auch 
auf professionelle Unterstützung zugrei-
fen. Maßgeschneiderte Lösungen bietet 

z.B. das Projekt strom.teilen, das die RWA 
Raiffeisen Ware Austria gemeinsam mit 
dem Start-up efriends ins Leben gerufen 
hat. Das Expertenteam unterstützt bei der 
Planung, Einrichtung und beim Betrieb der 
EEG (www.stromteilen.at).

ENERGIEGENOSSENSCHAFTEN IM 
BURGENLAND
Weit gediehen sind EEG im Burgenland. 
Raiffeisen Burgenland will dort das ganze 
Bundesland mit Energiegenossenschaften 
ausstatten, wie RLB Burgenland Risiko-
vorständin Eva Fugger berichtet: „Wir füh-
len uns verpflichtet, unsere Region wirt-
schaftlich und gesellschaftlich zu fördern. 
Zudem stehen uns alle Instrumente zur 
Verfügung, die Entwicklung nachhaltiger 
Energie voranzutreiben.“ 

18 Energiegenossenschaften hat die 
RLB Burgenland bereits gegründet. Sie de-
cken über 99 Prozent des Bundeslands ab. 
Fugger: „Damit können alle Bürger, Verei-
ne, Unternehmen und Gemeinden partizi-
pieren. Der Run auf die Energiegenossen-
schaften ist groß: Bereits 2.200 Interessen-
ten haben sich vorregistriert und über 100 
unserer 171 burgenländischen Gemeinden 
um einen Informationsabend für ihre Bür-
ger angefragt.“

Detaillierte Informationen zu Energie-
gemeinschaften bzw. Energie- 
genossenschaften:
Österreichische Koordinationsstelle für 
Energiegemeinschaften
www.energiegemeinschaften.gv.at
www.kooperieren.at

 Ganze Ortschaften oder Gemeinden werden zu 
wahren Energiekraftwerken.

Besonders geeignet sind Erneuerbare Energie-
genossenschaften für Dörfer, Ortsteile und 

gemeindeübergreifende Projekte.

Lokal erzeugte erneuerbare Energie versorgt alle 
Ladestationen in der Gemeinde mit grünem Strom.
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Aktivierung von Betonbauteilen: 
So geht fossilfreies Heizen und 
Kühlen im Wohnbau
Steigende Energiekosten, Abhängigkeiten von Öl und Gas und der zögerli-
che Ausbau der erneuerbaren Energien – all das sind aktuelle Herausforde-
rungen in der heimischen Energiepolitik. Die thermische Aktivierung von 
Betonbauteilen zeigt, dass das Heizen und Kühlen ohne fossile Brennstoffe 
auch im Wohnbau möglich sind.

Laut dem ambitionierten Energieef-
fizienz-Gesetz, das momentan im 
Nationalrat behandelt wird, soll der 
Energieverbrauch in Österreich dras-
tisch reduziert werden – bis 2030 

soll um 18 Prozent weniger Energie ver-
braucht werden. Ein wesentlicher Hebel 
hierbei ist der Ausbau der erneuerbaren 
Energiequellen und der stufenweise Ver-
zicht auf fossile Brennstoffe wie Öl und 
Gas. 

Dass der sukzessive Verzicht auf Öl 
und Gas in der Heizung und Kühlung von 
Gebäuden möglich ist, zeigt das innovati-
ve Konzept der thermischen Bauteilakti-
vierung. Bei der Errichtung (aber auch bei 
der Sanierung) von Gebäuden werden Roh-
re in Betonbauteile eingebaut, durch die 
je nach Bedarf bzw. Jahreszeit warmes 
oder kühles Wasser geleitet wird. „Ther-
misch aktivierte Betonbauteile werden zur 
Temperaturregelung eingesetzt. So geben 
sie im Winter Wärme ab und im Sommer 
nehmen sie diese auf – damit wird über 
das ganze Jahr hindurch für eine ange-
nehme Raumtemperatur gesorgt“, erklärt 
Sebastian Spaun, Vorstandsmitglied von 
Beton Dialog Österreich und Geschäfts-
führer der Vereinigung der Österreichi-
schen Zementindustrie (VÖZ). 

BETON ALS ENERGIESPEICHER
Aufgrund der hohen Wärmeleit- und Spei-
cherfähigkeit von Beton eignen sich Ge-

schoßdecken aus diesem Baustoff für die 
thermische Bauteilaktivierung besonders 
gut. Dass die thermische Bauteilaktivie-
rung mit der Betondecke auch für den 
Wohnbau optimal geeignet ist, hat die VÖZ 
im Rahmen eines langjährigen Innovati-
onsschwerpunkts mit Forschung und Ent-
wicklung sowie Demonstration und Mo-
nitoring herausgefunden. Im Fokus dieser 
Aktivitäten stand die Kombination der 
thermischen Bauteilaktivierung mit erneu-
erbaren Energiequellen wie Wind, Sonne 
und Erdwärme. „Die thermische Bauteil-
aktivierung zeichnet sich durch hohe Ef-
fizienz aus. Sogar an sehr kalten Tagen 

muss das zirkulierende Wasser nicht wär-
mer als 30 Grad sein. Gerade deshalb kann 
dieses System beim Heizen und Kühlen 
erneuerbare Energiequellen hervorragend 
nutzen“, so Spaun. 

KONSTANTE RAUMTEMPERATUR  
GEWÄHRLEISTET
Erneuerbare Energien haben jedoch den 
Nachteil der Volatilität und stehen somit 
nicht konstant zur Verfügung. Die thermi-
sche Bauteilaktivierung begegnet dieser 
Herausforderung nach einem einfachen 
Prinzip: Ist überschüssige Sonnen- oder 
Windenenergie verfügbar, wird diese di-
rekt (Solarthermie) oder mithilfe einer 
Wärmepumpe in den Betondecken einge-
lagert, diese werden dann um 2 bis 3 Grad 
Celsius erwärmt. Erst wenn zu einem spä-
teren Zeitpunkt die Temperatur im Raum 
zu sinken beginnt, gibt die thermisch ak-
tivierte Betondecke die Energie an den 
Raum gleichmäßig ab. So funktioniert das 
System selbstregulierend. 

Im Zuge von Demonstrations- und 
Monitoringprojekten wurden über mehre-
re Jahre zahlreiche Messungen durchge-
führt, die eine hohe Temperaturkonstanz 
im Innenraum zeigen. Die Regelung er-
folgt nicht über eine gewünschte Solltem-
peratur, sondern über ein Temperaturband 
von zwei bis drei Grad, das dann vom Sys-
tem auch eingehalten und laut Befragun-
gen mit hohem Komfort erlebt wird. 

SEBASTIAN SPAUN, Vorstandsmitglied  
Beton Dialog Österreich und Geschäftsführer 
der Vereinigung der Österreichischen Zement-
industrie 
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ERFOLGVERSPRECHENDE  
TECHNOLOGIE
Mittlerweile entstehen in Österreich zahl-
reiche Wohnbauprojekte mit thermischer 
Bauteilaktivierung. Bereits im Herbst 2019 
wurde in der Mühlgrundgasse im 22. Wie-
ner Gemeindebezirk die innovative Wohn-
hausanlage MGG22 mit 160 Wohnungen 
eröffnet. Dort kam die Aktivierung von 
Betonbauteilen zum Heizen und Kühlen, 
gekoppelt mit Wärmepumpen, Erdsonden 
und Windenergie, erstmals im sozialen 
Wohnbau zum Einsatz. Vor Kurzem wur-
de das Wohnbauprojekt in der Käthe-
Dorsch-Gasse in Wien-Penzing fertigge-
stellt – auch dort ist die Bauteilaktivierung 
mit Wärmepumpen kombiniert. Es wer-
den vorzugsweise erneuerbare Energie-
quellen genutzt, die am Grundstück zur 
Verfügung stehen. 

Für die thermische Bauteilaktivierung 
fallen kaum höhere Baukosten im Ver-
gleich zu herkömmlichen Heiz- und Kühl-
systemen an. Die Einsparungen bei den 
Energiekosten können aber beträchtlich 
sein. So belaufen sich Heiz- und Kühlkos-
ten auf ca. 2 bis 3 Euro pro Quadratmeter 
und Jahr – eine Win-win-Situation für Be-
wohner, unsere Energienetze sowie die Kli-
ma- und Energieziele. Damit leistet die 
thermische Bauteilaktivierung einen we-
sentlichen Beitrag, im Bereich Raumwär-
me auf fossile Energieträger gänzlich ver-
zichten zu können und gleichzeitig leist-
baren Wohnraum anzubieten.

BETON DIALOG ÖSTERREICH
Beton Dialog Österreich (BDÖ) ist eine Interessensgemeinschaft 
von Zement-, Betonfertigteil- sowie Transportbetonherstellern in 
Österreich. Ziel des BDÖ ist es, die Bedeutung des kreislauffähi-
gen Baustoffs Beton für umwelt- und klimagerechtes Bauen so-
wie die bisher erreichten Fortschritte der Branche bei der CO2-
Reduktion in der Öffentlichkeit zu verankern.
Mehr Informationen: www.betondialog.at 

Die Wohnhaus-
anlage MGG22, 

fertiggestellt im 
Jahr 2019, war 

ein Projekt der 
internationalen 
Bauausstellung 
IBA_Wien 2022.

Die Wohnhausanlage 
Käthe-Dorsch-Gasse 
wurde im Herbst 2022 
eröffnet. 

Die thermische Bauteilaktivierung zeichnet 
sich durch hohe Effizienz aus und kann beim 
Heizen und Kühlen von Gebäuden erneuerbare 
Energiequellen hervorragend nutzen.
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Grüner Ausweis für 
Immobilien

Seit wann ist zertifizierte Nachhaltigkeit in der Im-
mobilienbranche ein Thema?
Peter Engert: Die ÖGNI wurde 2009 gegründet, 
ihre deutsche Schwestergesellschaft (DGNB) zwei 

Jahre davor. Ziel war es, den damals schon bestehenden 
angloamerikanischen Systemen ein mitteleuropäisches 
Qualitätszertifikat entgegenzustellen. Dieses sollte die 
Gleichbehandlung der drei Säulen der Nachhaltigkeit, So-
ziales sowie Wirtschaftlichkeit und Ökologie gewährleis-
ten und die europäische Baukultur in die Zertifizierung 
einbringen. Bereits nach kurzer Zeit war das DGNB-Sys-
tem eines der drei weltweit anerkannten Zertifizierungs-
systeme. Banken, Investoren, Wirtschaftsprüfer haben Ge-
bäude danach bewertet und als nachhaltig anerkannt.

Was macht die ÖGNI genau?
Engert: Wir prüfen Gebäude ab dem Planungsstadium in 
verschiedensten Kategorien und Nutzungsarten auf ihre 

Nachhaltigkeit und stellen nach Fertigstellung ein Zertifi-
kat für das Gebäude aus. Dieses gilt als zivilrechtlich halt-
bares Gutachten und wird von den Bauherren für ihre Ver-
handlungen mit Banken, Mietern und Käufern oder Inves-
toren verwendet.

Welche Rolle spielen dabei die von der EU festgelegten Nach-
haltigkeitskriterien wie die EU-Taxonomie? 
Engert: Seit Einführung des EU-Green-Deals prüfen wir 
auch die technischen Kriterien der EU-Taxonomie für Ge-
bäude. Dies ist eine wichtige Grundlage für die zukünfti-
ge ESG-(Anm: umfassende Nachhaltigkeits-)Berichterstat-
tung und das Erreichen der Finanzierungsfähigkeit z.B. 
durch Banken. 

Gibt es „Vorzeigeprojekte“?
Engert: Ja, viele, wie die Airport City oder das Quartier 
Belvedere sowie Wohnhäuser wie der Marina Tower oder 
der Anton-Kuh-Weg in Wien. Im Bürobereich gibt es be-
sonders viele Projekte, z.B. Biotope City oder den Austro 
Tower. Im Handel wurden und werden z.B. alle neuen 
SPAR-Filialen zertifiziert.

Gibt es auch Zertifikate für kleinere Objekte wie mehrge-
schoßige Wohngebäude oder Einfamilienhäuser?
Engert: Ein ÖGNI-Zertifikat rechnet sich ab einem Inves-
titionsvolumen von ca. 3–5 Mio. Euro. Bei kleineren Ob-
jekten sollte man sich die Frage stellen, ob ein Zertifikat 
als zivilrechtliches Gutachten notwendig ist, aber den-
noch keinesfalls auf den Klimaschutz verzichten. Dafür 
gibt es niederschwellige Plaketten-Systeme wie z.B. kli-
maaktiv.

Werden in Zukunft alle neu errichteten Gebäude eine Form 
von Zertifikat benötigen?
Engert: Folgt man der EU-Taxonomie-Verordnung in der 
jetzigen Vorlage, eindeutig ja. Die Finanzinstitute sollen 
zukünftig die Finanzströme in Europa auf nachhaltige Pro-
jekte, Produkte und Unternehmen lenken. In der Immo-
bilienwirtschaft gilt das nicht nur für Neubauten, sondern 
für alle Geschäftstätigkeiten wie z.B. Sanierung, Erwerb 
oder Umbauten. Bis alle Projekte zertifiziert sind, sind 
noch einige Diskussionen, Klarstellungen und Aufklärungs-
arbeit nötig. Zum Glück, denn im Moment sind wir sehr 
gut beschäftigt.
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Peter Engert ist Geschäftsführer der  
Österreichischen Gesellschaft für Nachhaltige Im-
mobilienwirtschaft (ÖGNI). Diese zertifiziert Gebäu-
de mit hohem ökologischen, ökonomischen und 
soziokulturellen Mehrwert.
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MIT SONNENENERGIE 
NACHHALTIG 
KOSTEN SPAREN

Aus der Region 
für die Region. 

www.rni-bgld.at

Raiffe sen Burgenland
NACHHALTIGKEITSINITIATIVE

Werden Sie Teil der Energiegenossenschaft! 

Informieren Sie sich über die burgenländischen Energiegenossen-
schaften. Die Energie wird mittels Photovoltaik-Anlagen von den 
zuliefernden Mitgliedern eingespeist und von den Mitgliedern 
bezogen. Jeder, der im Burgenland wohnt, kann dabei sein – 
ob Privathaushalte, Vereine oder Unternehmen – mit oder 
ohne Photovoltaik-Anlage.

MIT SONNENENERGIE 
Zurndorf

Pama

Neusiedl am See

Frauenkirchen

Wimpassing

Eisenstadt
Steinbrunn

Neudörfl

Mattersburg

St. Martin

Deutschkreutz

Oberpullendorf

Pinkafeld

Rotenturm

Stegersbach

Güssing

Eltendorf

Jennersdorf

RNI_Insertion_210x280mm_2023.indd   1RNI_Insertion_210x280mm_2023.indd   1 24.01.2023   08:07:0024.01.2023   08:07:0016-29 ENERGIE f_ korr_OK_af.indd   2716-29 ENERGIE f_ korr_OK_af.indd   27 23.02.23   13:1923.02.23   13:19



RAIFFEISEN  IMMOBILIEN  MAGAZIN     1 | 202328

Energiewende

Umbau statt Neubau – nicht nur 
für die Umwelt gut
Bauen auf der grünen Wiese oder doch lieber in ein bestehendes Objekt in-
vestieren? Die ökologisch sinnvollere Alternative ist sicherlich, einen Altbau 
um- oder auszubauen und zu sanieren; vor allem, wenn man sich die Ent-
wicklung des Bodenverbrauchs und die hohe Leerstandsrate in Österreich 
vor Augen führt.

Im Jahr 2021 wurden laut Umweltbundesamt hier-
zulande pro Tag zusätzlich 10 Hektar an Fläche 
für Bautätigkeiten, Verkehr und Betriebe in An-
spruch genommen. Das ist in etwa vergleichbar 
mit der Größe von 14 Fußballfeldern. Bau- und Be-

triebsflächen hatten daran mit Abstand den größten 
Anteil. Kurt Weinberger, Vorstandsvorsitzender der 
Österreichischen Hagelversicherung, kämpft seit vie-
len Jahren gegen die Versiegelung des Bodens, weil 
dieser „eine nicht erneuerbare, wertvolle Ressource 
ist“. Der Boden „bindet Kohlenstoff, reinigt Wasser, 
verhindert Überschwemmungen, schützt vor Dürre, 
liefert uns Lebensmittel, gibt Menschen, Tieren und 
Pflanzen Lebensraum.“

40.000 HEKTAR STEHEN LEER
Wir versiegeln in Österreich also immer mehr wert-
volle freie Flächen, während laut Schätzungen des 
Umweltbundesamtes gleichzeitig 40.000 Hektar an 
Wohn-, Gewerbe- und Industriegebäuden leer stehen. 
Das entspricht der Größe von ganz Wien. Höchste 
Zeit also, bestehende Immobilien neu zu nutzen, statt 
neue auf der grünen Wiese zu errichten. Denn wer 
bereits existierende Gebäude weiterverwendet, ver-
braucht keinen zusätzlichen Boden und wertet diese 
auch energetisch auf, trägt also zum Klimaschutz bei.

Bereits in die Jahre gekommene Häuser sind näm-
lich in der Regel schlecht gedämmt und verfügen über 
alte Heizungen auf Basis fossiler Brennstoffe. Ein öko-
logisches Qualitäts-Upgrade aufgrund verbesserter 
Dämmung und moderner Heizsysteme senkt die Ener-
giekosten und freut – so wie die Verwendung mög-

lichst ressourcenschonender Materialien – die Um-
welt. Gleichzeitig steigt der Wert der Immobilie.

Der Trend geht vor allem in Stadtzentren daher 
immer mehr in Richtung Bauen im Bestand. Dieser 
Begriff umfasst die Sanierung, Renovierung, Instand-
haltung sowie den Ausbau bestehender Immobilien. 
Die meisten Bauherren möchten durch Um- und Auf-
bauten zusätzlichen Raum schaffen oder bestehende 
Flächen durch eine bessere Strukturierung effizien-
ter nutzen.

SANIERUNG OFT DEUTLICH GÜNSTIGER
Oft geht es aber nicht vorrangig nur um ökologische 
Vorteile, wenn ein älteres Gebäude erneuert wird. Vie-
le Menschen können sich auf diese Weise ihren Traum 
vom Eigenheim erfüllen, auch wenn die finanziellen 
Mittel für einen Neubau nicht reichen. Denn im Ver-
gleich dazu ist eine Sanierung oft deutlich günstiger. 

KURT WEINBERGER, Vorstandsvorsitzender  
der Österreichischen Hagelversicherung
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Fachleute weisen darauf hin, dass ein Haus, auch 
wenn es 40, 50 oder gar 80 Jahre alt ist, einem Roh-
bau entspricht. Wer es behält und darauf aufbaut, 
kann sich bis zu einem Drittel der Errichtungskosten 
ersparen.

Doch Vorsicht: Nicht immer lässt sich eine Be-
standsimmobilie, die man erworben oder geerbt hat, 
auch sinnvoll sanieren. Manchmal ist das Objekt ein-
fach ein Fall für die Abrissbirne. Entsteht dann aber 
am selben Standort ein Neubau, wird zumindest kein 
zusätzlicher Boden verbraucht und keine weitere Flä-
che versiegelt. Was Umwelt und Klima betrifft, so ist 
die Belastung aber dennoch höher als bei einem Um-
bau: Denn es werden nicht nur wesentlich mehr Bau-
stoffe und -materialien benötigt. Beim Abriss eines 
Bestandsgebäudes fallen auch beträchtliche Mengen 
an Bauschutt und unverwertbarem Müll an.

Bevor man die Entscheidung für oder gegen das 
Bauen im Bestand trifft, sollte man in jedem Fall Ex-
perten hinzuziehen. So kann man sich spätere, mög-
licherweise böse  –  und teure  –  Überraschungen erspa-
ren. An erster Stelle steht die gründliche Begutach-
tung durch einen Sachverständigen wie Architekten, 
Statiker oder Bauphysiker. Die wesentlichen Fragen 
sind: Hat das Haus einen „gesunden Kern“, entspricht 
also die Statik den Anforderungen, kann die Haus-
technik mit vernünftigem Aufwand saniert werden 
und weisen die tragenden Teile keine Schäden auf?

Dann geht es an eine realistische Kostenkalkula-
tion. Experten empfehlen die Faustregel: Wenn die er-
rechneten Kosten wesentlich, also um mindestens 20 
Prozent, unter jenen liegen, die ein Neubau – inklu-
sive Abriss – verursachen würde, dann ist eine Sanie-
rung sinnvoll. 

Günstiger wird es natürlich, wenn beim Umbau 
Eigenleistungen erbracht werden können. Allerdings 
ist auch hier Vorsicht geboten: Viele überschätzen die 
Zeit, die sie dafür aufwenden müssen und gegebe-
nenfalls nicht haben.

Mittlerweile haben sich schon zahlreiche Archi-
tekturbüros des Themas angenommen und zu Exper-
ten für Umbau und Sanierung entwickelt. Fachleute 
in die Planung und Umsetzung miteinzubeziehen, er-
höht nicht unbedingt die Gesamtkosten, sondern bringt 
vielfach wichtige Inputs, auch im Hinblick auf mög-
liche Förderungen. Selbst wer sich an Bestehendem 
orientiert, ist in der Gestaltung oder Kreativität nicht 
vollkommen eingeschränkt. Dafür gibt es zahlreiche 
positive Beispiele, die zeigen, wie man sinnvoll Neu 
und Alt in Einklang bringen kann.

Für die thermische Sanierung gibt es zudem fi-
nanzielle Unterstützung von der öffentlichen Hand. 
Mehr zu den Förderungen auf Seite 19.

PETER WEINBERGER,  
Sprecher Raiffeisen 

Immobilien Österreich

„Viele Ortskerne liegen brach. Hier gibt 
es enorme Flächen die – entsprechend 
gewidmet und adaptiert – auch für 
Wohnzwecke genützt werden könnten. 
Das würde die Gemeinden beleben, 
brächte Arbeitsplätze und Steuereinnah-
men. Gleichzeitig könnte aus Leerstän-
den leistbarer Wohnraum geschaffen 
werden. Zu vergleichsweise günstigen 
Preisen und ganz ohne weitere Boden-
versiegelung.“
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Ortskerne beleben, 
um leistbaren Wohn-
raum zu schaffen

Potenzial für die Schaffung leistbaren 
Wohnraumes sieht man bei Raiffeisen 
Immobilien gerade in ländlichen Re-

gionen. In Niederösterreich z.B. plant 
Raiff eisen Immobilien daher – gemeinsam 
mit lokalen Raiffeisenbanken – eine Initi-
ative zur Belebung der Ortskerne.
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WohnBau

Raiffeisen WohnBau: 
Moderne, nachhaltige 
Wohnprojekte

R 
aiffeisen WohnBau ist eine Marke 
der Raiffeisen-Leasing GmbH und 
seit knapp 30 Jahren erfolgreich am 
heimischen Immobilienmarkt tätig. 

Aktuell errichtet der Projektentwickler und 
Bauträger der Raiffeisen Bankengruppe 
mit den Wiener Projekten in der Greiner-
gasse 19, der Krottenbachstraße 182, der 
Raffelspergergasse 26 und der Versor-
gungsheimstraße 17 sowie den Projekten 
Bahnhofstraße 58 in Deutsch-Wagram und 
Haller Straße 172 in Innsbruck auf sechs 
Baustellen Wohnhäuser, die den Quali-
tätskriterien der Eigenmarke „Quality Li-
ving“ entsprechen. Zu diesen Qualitäts-
kriterien gehören eine hervorragende 

Lage, beste infrastrukturelle Anbindung 
sowie eine hochwertige Ausstattung und 
Bauqualität. 

Gerhild Bensch-König, Geschäftsfüh-
rerin der Raiffeisen WohnBau: „Unser Ziel 
ist es, hochwertiges Wohnen mit bester 
Lebensqualität zu schaffen. Mit Engage-
ment und Kompetenz möchten wir den 
persönlichen Wohntraum unserer Kundin-
nen und Kunden verwirklichen.“ Ein be-
sonderes Augenmerk setzt das ganze Team 
dabei auf das Thema Nachhaltigkeit. Sämt-
liche Neubauten erfüllen höchste ökolo-
gische Standards und werden über Wär-
mepumpen, Geothermie, Fernwärme oder 
Pelletsanlagen versorgt. 
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GERHILD BENSCH-KÖNIG, 
Geschäftsführerin der 
Raiffeisen WohnBau

Haller Straße 172, 6020 Innsbruck 
Quality Living im urbanen Neu-Arzl.
Status: In Bau (2023)
Wohnfläche: ca. 32 m² bis 110 m²
Highlights: Individualität und Wohnkomfort | 
hochwertige Ausstattung | zukunftssicheres Woh-
nungseigentum | hervorragende Infrastruktur | 
Fernwärme | Weitblick auf die umliegende Tiroler 
Bergwelt | Kunst & Wohnen
Kontakt: 
Melanie Santner 
Tel. +43 512 5305-12363
melanie.santner@raiffeisen-wohnbau.at
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Für eine persönliche Beratung und den Verkauf direkt vom  
Bauträger kontaktieren Sie uns unter: 

Raiffeisen WohnBau | wohnen.einfach.machen. | Eine Marke der Raiffeisen-
Leasing GmbH | 1190 Wien, Mooslackengasse 12 | 6020 Innsbruck, Südtiroler 
Platz 8 | www.raiffeisen-wohnbau.at
immobilien@raiffeisen-wohnbau.at | Tel. +43 1 71601-8241

Versorgungsheimstraße 17, 1130 Wien
Quality Living nahe dem Lainzer Platz.
Status: In Bau (2023)
Wohnfläche: ca. 39 m2 bis 139 m2

Highlights: urbane Hietzinger Wohngegend | großzügige 
Freiflächen | hauseigene Tiefgarage | wohldurchdachte 
Grundrisse | grüner Innengarten mit Kleinkinderspielplatz
Kontakt: Irene Kueß
Tel. +43 1 71601-8304
irene.kuess@raiffeisen-wohnbau.at

Bahnhofstraße 58, 2232 Deutsch-Wagram 
Quality Living mit Wohlfühlfaktor.
Status: In Bau (2023)
Wohnfläche: ca. 47 m2 bis 112 m2

Highlights: Wohnen im Weinviertel | Eigentumswohnungen zur  
Eigennutzung oder Vorsorge | teilweise allgemeiner Gartenbereich 
mit altem Kastanienbestand | großzügige Freiflächen | perfekte 
Verkehrsanbindung und städtische Infrastruktur
Kontakt: Mariella Gruber 
Tel. +43 1 71601-8011
mariella.gruber@raiffeisen-wohnbau.at

Greinergasse 19, 1190 Wien
Quality Living im idyllischen Nußdorf. 
Status: In Bau (2023)
Wohnfläche: ca. 46 m2 bis 119 m2

Highlights: hochwertige Ausstattung | ruhige Lage | 
Home-Delivery-Space | umweltbewusste Luft-Wärme-
Pumpe | ausgezeichnete öffentliche Anbindung
Kontakt: Melanie Schaber 
Tel. +43 1 71601-8263
melanie.schaber@raiffeisen-wohnbau.at
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Top-Objekt

Panorama-Wohnungen 
am Breitenstein

Wohnen am Balkon über Linz, über den Din-
gen, im Breitbild-Format, das ist ganz großes 
Kino. Das „Pano“ bringt städtische Premium-

Qualität aufs Land. Hier entstehen 55 Wohnungen, 
ein Mix aus 2-, 3- und 4-Zimmer Wohnungen, davon 8 
Penthouse-Wohnungen mit Panorama-Terrasse sowie 
Wohnungen mit Eigengarten. Ein autofreier Dorfplatz 
zum Spielen, Verweilen und Feiern. Hier kommt man 
direkt von der Tiefgarage mit einem der Lifte in die ei-
gene Etage. Breitband-Internet in jeder Wohnung, ein 
Coworking-Space im Erdgeschoß, bodentiefe Fenster. 
Das Pano bedeutet: Nähe zur Stadt und Leben in der Na-
tur, in der Sonne. Premium-Wohnen am Land mit gerin-
gen laufenden Kosten. Baustart bereits erfolgt.

Informationen, persönliche Beratung, Verkauf: Raiffeisen Immobilien OÖ 
Christian Ladberg, Helmut Führer |  pano-kirchschlag.at/kontakt 
office@pano-kirchschlag.at | Tel. +43 50 6596 9590
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„Man kauft keine Wohnung, man kauft eine 
Aussicht.“  
Zaha Hadid, Architektin

Mehr zum Projekt finden Sie auf 
pano-kirchschlag.at

DAS OBJEKT

Ausstattung & Details
Auf 920 Meter Seehöhe entstehen 
Wohnungen und Gewerbeflächen, 
nur 15 km von Linz entfernt. In 
unmittelbarer Nähe: Bogensport-
zentrum Breitenstein, Hochseil-
Park, Abenteuerspielplatz, Schilif-
te, Mountainbikestrecken, Wander-
routen uvm.  
Wfl. von ca. 45 bis 130 m2,86 Tief-
garagenplätze. Alle Details auf  
pano-kirchschlag.at
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Kontakt

Informationen, persönliche Beratung, Verkauf: Raiffeisen Immobilien Wien 
Beate Bernleithner  |  raiffeisen-immobilien.at 
beate.bernleithner@riv.at   | Tel. +43 664 60 517 517 28

Edles Hideaway
mit Fernsicht

Top-Objekt

Die moderne Villa liegt in herrlicher Grünruhe-
lage in begehrter Wohnlage von Döbling, 
größtenteils gut verborgen hinter einem na-

hezu blickdichten Zaun. Ein optimales Raumkonzept 
und hochwertige, zeitlose Materialien sowie span-
nende, architektonische Effekte und überraschende 
Details machen das Wohnen hier zum Erlebnis. Das 
Split-Level-Haus bietet 8 Zimmer auf 4 Etagen, 3 Bä-
der, 4 Toiletten und 5 Terrassen sowie einen Balkon 
mit 57 m2. Zahlreiche Tischler-Maßmöbel sowie eine 
hochwertige Küche verbleiben im Haus. Der Garten mit 
Außengrill- und Kochstelle bietet den Bewohnern die 
notwendige Privatsphäre. Von der Dachterrasse blickt 
man Richtung Stadt und die Weinberge.
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„Eine moderne, elegante Villa wie diese in 
Bestlage ist eine Rarität.“  
Beate Bernleithner, Raiffeisen Immobilien Wien

Mehr zum Projekt sowie weitere Objekte auf 
raiffeisen-immobilien.at

DAS OBJEKT

Ausstattung & Details
Die 1975 erbaute Villa wurde in 
den Jahre 2008–2010 generalsa-
niert. Offener Kamin, Teakholzbö-
den, Echtstein in vielen Bereichen, 
offene Kamine, elektrische Außen-
beschattung, Fußbodenheizung, 
Alarmanlage, tlw. Klimaanlage, UG 
mit Wohnraumbelüftung, Garage. 

Wfl. 293 m2, Nfl. 101 m2, Gfl. 780 m2, 
HwB 75,5  
€ 4.500.000,- Obj. Nr.1005415

Edles Hideaway
mit Fernsicht
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Nahe Strallegg, in der sonnigen Oststeiermark, 
liegt dieses hochwertige, teilmöblierte Haus 
etwas abgelegen inmitten herrlicher Natur. 

Ein gepflegter Garten mit 3 Terrassen sowie eine 
Sauna mit Whirlpool sorgen für Entspannung und 
Erholung abseits vom Stadtleben. Der angrenzende 
Schwammerlwald und die eigene Quelle wird Sie be-
geistern. Das Haus, in massiver Ziegelbauweise er-
richtet, bietet 2 Wohneinheiten (EG+OG). Für zusätzli-
chen Wohnkomfort sorgen ein Kaminofen, das elektro-
nische Einfahrtstor sowie das elektronische 
Garagentor. Ein Reitstall, Wanderwege, Schigebiet und 
Langlaufloipe in näherer Umgebung. Die Bezirksstädte 
Hartberg und Weiz liegen nur rund 40 km entfernt. Im 
Ort Strallegg findet man sämtliche wichtige Infrastruktur. 

Kraftplatz über der
Nebelgrenze

Informationen, persönliche Beratung, Verkauf: Raiffeisen Immobilien Steiermark 
Gerhard Samer |  raiffeisen-immobilien.at 
gerhard.samer@rlbstmk.at  | Tel.+43 664 855 01 32

Top-Objekt
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DAS OBJEKT

Ausstattung & Details
Dieses hochwertige Haus verfügt 
auf 3 Etagen über 4 Zimmer, 2 
Schlafzimmer, 2 Bäder sowie 2 Toi-
letten. Die Kellerfläche beträgt 
53m²; 1 Garagenplatz, 2 Carport-
Abstellplätze sowie 1 Freiplatz vor-
handen. Zentralheizung (Öl)  
Gfl. 810 m²,Wfl. 146 m² HWB 135 
€ 490.000,- Objekt Nr.5000907

„Hier können Sie Energie tanken und die 
vielfältige Natur genießen!“  
Gerhard Samer, Raiffeisen Immobilien Steiermark

Mehr zu diesem Objekt auf  
raiffeisen-immobilien.at
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Top-Objekt

Herrenhaus  
am Wolfgangsee

Infos, persönliche Beratung, Verkauf: Raiffeisen Immobilien Salzburg 
Regina Schnopfhagen  |  raiffeisen-immobilien.at 
regina.schnopfhagen@raiffeisenbank-sanktgilgen.at  | Tel. 43 6227 2269 23

Das Anwesen liegt erhöht über St. Gilgen in 
sonniger Lage und bietet einen malerischen 
Blick auf den Wolfgangsee. Die einmalige  

Liegenschaft ist perfekt geplant, um privaten Wohn-
bereich und die moderne Arbeitswelt zu verbinden. 
Gästezimmer mit En-suite-Bädern und Miniküchen 
machen das Einladen leicht. Loungebereiche, Einlie-
gerwohnung für Personal, Wirtschaftsraum, Wellness- 
und Spabereich ergänzen das Angebot. Arbeits- und 
Büroräumlichkeiten mit eingebauten Safes, Bibliothek, 
Masterbedroom mit Badbereich, Jacuzzi und Schrank-
raum, weitere Schlafzimmer mit En-suite-Bädern ste-
hen zur Verfügung. Die funktionell ausgestattete Küche 
mit Cookingstation und Essbereich, Esszimmer für for-
melle Dinnerabende, Wohnbereich mit offenem Kamin 
bieten mannigfaltige Möglichkeiten. 
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DAS OBJEKT

Ausstattung & Details
Das 1996 errichtete Haus verfügt 
über 14 Zimmer, 7 Bäder, 6 Balkone, 
3 Terrassen auf 3 Etagen, 3 Garagen- 
und 20 Freistellplätze, 2 Carports.

Gfl. 9.830 m2, Wfl. 975 m2, Keller 
211m2, HwB 58
€ 9.750.000,- Objekt Nr. 3000709

„Ein repräsentatives Anwesen mit 
traumhaftem Seeblick!“  
Regina Schnopfhagen,  
Raiffeisen Immobilien Salzburg

Mehr zu diesem Objekt auf  
raiffeisen-immobilien.at
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Top-Objekt

Bei diesem Wohntraum handelt es sich um ein 
ehemaliges Musterhaus aus der Blauen Lagu-
ne, welches in Oberzögersdorf bei Stockerau 

(nur 20 Minuten von der Wiener Stadtgrenze ent-
fernt) wieder aufgebaut wurde. Die Fertigstellung 
dieses modernen Fertigteilhauses erfolgte 2021. Kof-
fer packen und einziehen: Auf rund 190 m2 ist vieles 
möglich: Im Erdgeschoß befindet sich eine großzügige 
Diele, ein 52 m2 großes Wohnzimmer mit integrierter 
Wohnküche sowie das Badezimmer, ein 11 m2 großes 
Zimmer sowie ein weiterer Raum mit 22 m2, der z.B. als 
Büro genutzt werden kann. Das Obergeschoß verfügt 
über 3 Zimmer, ein exklusives Badezimmer, WC und Ab-
stellraum. Die hochwertige Designerküche, 3 Terrassen, 
uvm. ergänzen dieses großzügige Haus.

Exlusiv wohnen nahe
bei Wien

Informationen, persönliche Beratung, Verkauf: Verkauf: Raiffeisen Immobilien NÖ 
Werner Riedl |  raiffeisen-immobilien.at 
werner.riedl@riv.at   | Tel. +43 664 60 517 517 24

40-41 OBJEKT_NÖ f_korr_OK.indd   4040-41 OBJEKT_NÖ f_korr_OK.indd   40 23.02.23   13:2223.02.23   13:22



RAIFFEISEN  IMMOBILIEN  MAGAZIN     1 | 2023 41

Exlusiv wohnen nahe
bei Wien

DAS OBJEKT

Ausstattung & Details
Das 2020 errichtete Traumhaus in 
Oberzögersdorf in Niederösterreich 
steht auf einer Grundfläche von 
769 m2 und verfügt über eine Wohn-
fläche von ca. 187 m2: 6 Zimmer,  
2 Bäder, 2 WC, 2 Terrassen, 2 Frei-
stellplätze, Fußbodenheizung, Mas-
sivholztreppe, begehbarer Schrank, 
elektrisches Einfahrtstor uvm. 

HwB 38   
€ 795.000,- Obj. Nr.1005628

„Eine eindrucksvolle Liegenschaft, in der Sie sich 
sicher sehr wohlfühlen.“  
Werner Riedl, Raiffeisen Immobilien Niederösterreich

Mehr zu diesem Objekt sowie den virtuellen 
Rundgang finden Sie auf  
raiffeisen-immobilien.at
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Top-Objekt

In Zosen, Gemeinde Hüttenberg, gelangt eine Ob-
jektgruppe – bestehend aus 3 Gebäuden – mit 
traumhafter Aussicht in absoluter Ruhelage zum 

Verkauf. Das Haupthaus, ein Ziegel-Massivbau, ver-
fügt über 3 Ferienwohnungen, geschmackvoll ausge-
stattet und in gutem Zustand. Das gemütliche Jagd-
haus mit 2 Wohnebenen, Kachelofen und Panorama-
balkon ist ebenso komfortabel wie das Ferienhaus, 
das Platz für 4 Personen auf 2 Wohnebenen bietet. Die 
Häuser sind gemeinsam mit einem aufwändigen 
Schmiedezaun eingefriedet, der idyllische Garten bie-
tet viel Raum zur Erholung. Die Einfahrt ist geschottert 
und die Außenanlagen bepflanzt. Parkmöglichkeiten be-
finden sich direkt vor den einzelnen Objekten. Die Ob-
jektgruppe wird nur im Kollektiv verkauft. Eine Erweite-
rung wäre auf dem Grundstück noch möglich.

Investmentchance für 
touristische Nutzung

Informationen, persönliche Beratung, Verkauf: Raiffeisen Immobilien Kärnten 
Silvia Malloth |  raiffeisen-immobilien.at 
silvia.malloth@rbmk.at | Tel. +43 664 887 298 46
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Investmentchance für 
touristische Nutzung

DAS OBJEKT

Ausstattung & Details
Die 3 Gebäude wurden zwischen 
1975 und 2017 erbaut. Hüttenberg 
ist 10 Autominuten entfernt und 
zählt mit Knappenberg zu den 
schönsten Ausflugszielen in Kärn-
ten. Wandermöglichkeiten, Skige-
biet: Klipitztörl uvm.

EA i.A., Gfl. 2933 m2; Haupthaus 
260 m2, Jagdhaus 120 m2, Ferien-
haus 100 m2

€ 1.100.000,- Obj. Nr.15000447

„Drei perfekte Wohlfühloasen mit Flair“  
Silvia Malloth, Raiffeisen Immobilien Kärnten

Mehr zu diesem Objekt finden Sie auf 
www. raiffeisen-immobilien.at
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Top-Objekt

Von der Weinbaugemeinde Weiden am See am 
Nordostufer des Neusiedler Sees erreicht man 
die Wiener Stadtgrenze in weniger als 35 Mi-

nuten. Das 2017 erbaute Einfamilienhaus besticht 
durch moderne Architektur sowie stylische Ausstat-
tung und einem tollem Raumkonzept. Das sonnen-
durchflutete Haus in Holzriegelbauweise verfügt über 
eine große Terrasse, 2 Balkone sowie 3 Bäder und Ga-
rage. Nahversorger sind zu Fuß erreichbar. Kindergar-
ten und Volksschule sind im Ort, höhere Schulen fin-
den Sie in der 2 km entfernten Bezirkshauptstadt Neu-
siedl am See. Liebhaber des Wassersports und auch 
Radfahrer sind hier bestens aufgehoben.

Weiden am See: 
Modernes Traumhaus

Informationen, persönliche Beratung, Verkauf: Raiffeisen Immobilien Burgenland 
Walter Haider |  raiffeisen-immobilien.at 
walter.haider@riv.at   | Tel. +43 664 60 517 517 98
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Weiden am See: 
Modernes Traumhaus

DAS OBJEKT

Ausstattung & Details
Das 2017 errichtete Einfamilienhaus 
verfügt über 5 Zimmer, 3 Bäder,  
3 WCs, 2 Balkone und 1 Terrasse 
auf 2 Etagen. 1 Garagenstellplatz 
vorhanden. Fußbodenheizung (Luft-
wärmepumpe) Gfl. 634m2, 
Wfl. 130m2, Betriebskosten € 200,-
HwB 34,22

€ 750.000,- Obj.Nr. 1006025

„Ob Segler, Surfer, Schwimmer oder Radfahrer, 
Sie können hier ungetrübt Ihrem Hobby nach-
gehen!“  
Walter Haider, Raiffeisen Immobilien Burgenland

Mehr dazu und weitere Objekte auf 
raiffeisen-immobilien.at
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Top-Objekt

Vier top-ausgestattete Ferienwohnungen mit 
traumhaftem Ausblick auf die Osttiroler Berg-
welt in der Gemeinde Strassen vor den Toren 

Südtirols, umgeben von einem großen Garten mit 
idyllischem Teich warten auf neue Gastgeber. Die 
Apartments sind auf zwei Häuser aufgeteilt. Im 
Stammhaus befinden sich die „Veranda Lodge“ und 
die „Premium Lodge“ (beide 75 m²). Im Parterre des 
Neubaus befindet sich die exklusive „Champagner 
Lodge“ (205 m²) samt eigener Sauna und einer 60 m² 
großen Veranda, darüber befindet sich ein weiteres Lu-
xus-Apartment (120 m²) mit großzügiger Dachterrasse 
und traumhaften Ausblick. Ein eigenes Rezeptionsge-
bäude, ein Carport, Garage, Wäscherei sowie Ruheraum 
machen das Urlaubserlebnis perfekt.

Apartmentanlage im 
Lodgestil

Informationen, persönliche Beratung, Verkauf: Raiffeisen Makler Osttirol 
Karl Heinz Schranzhofer |  raiffeisen-immobilien.at 
raiffeisen@makler-osttirol.at  | Tel. ++43 4852 73322

46-47 OBJEKT TIROL f_korr_OK.indd   4646-47 OBJEKT TIROL f_korr_OK.indd   46 23.02.23   13:2323.02.23   13:23



RAIFFEISEN  IMMOBILIEN  MAGAZIN     1 | 2023 47

DAS OBJEKT

Ausstattung & Details
Eine exklusive, 2009 errichtete Ge-
werbeimmobilie (Apartmentanlage 
mit vier Ferienwohnungen) vor den 
Toren der Dolomiten nahe der 
Marktgemeinde Sillian, nur 20 Minu-
ten von Lienz entfernt; Fußboden-
heizung in allen Wohnungen. 

Gfl. 4140 m2, HwB 57
€ 2.100.000,- Objekt Nr. 11000068

„Gerne zeige ich Ihnen dieses einzigartige Objekt mit 
vielen Möglichkeiten!“  
Karl Heinz Schranzhofer, Raiffeisen Immobilien Osttirol

Mehr zu diesem Objekt auf raiffeisen-immobilien.at
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Top-Objekt

Traumhaftes Haus in 
Tschagguns

Informationen, persönliche Beratung, Verkauf: Raiffeisen Immobilien Vorarlberg 
Reinhard Divis |  raiffeisen-immobilien.at 
reinhard.divis@raibaimmo.at   | Tel. +43 5574/405 567

Sie träumen von einem Eigenheim, das mo-
dern, effizient und erholsam zugleich ist? Die-
ser Wohntraum liegt mitten im Grünen, am 

Ende einer ruhigen Privatstraße, ideal um das um-
liegende Bergpanorama zu genießen. Der perfekte 
Rückzugsort, um die Seele baumeln zu lassen und 
Kraft für den Alltag zu tanken. Egal ob Tischlerküche, 
hochwertige Parkettböden, raumhohe Vollholztüren, 
elektrische Jalousien, Wintergarten – die exklusive 
Ausstattung sticht bei dieser 2010 in Massivbauweise 
errichteten Immobilie mit Doppelgarage hervor. 
Tschagguns bietet einen Kindergarten, Volksschule, 
Bankstelle, Gasthäuser und Supermarkt – allesamt fuß-
läufig erreichbar. Die Marktgemeinde Schruns, der Bahn-
hof Schruns sowie Geschäfte des täglichen Bedarfs sind 
nur wenige Minuten entfernt.
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„Die atemberaubende Aussicht dieses Einfamilien-
hauses wird Sie begeistern!“ 
Reinhard Divis, Raiffeisen Immobilien Vorarlberg

Mehr zu diesem Objekt auf raiffeisen-immobilien.at

DAS OBJEKT

Ausstattung & Details
Dieses Einfamilien-Haus steht auf 
einem Grundstück mit 565 m2 und 
verfügt über eine Wohnfläche von 
145 m2. Ideal aufgeteilt befinden 
sich 5 Zimmer auf einer Ebene. Ein 
Highlight ist die Terrasse mit Win-
tergarten, 2 Garagenstellplätze  
sind vorhanden. HBW 45

€ 890.000,- Objekt Nr. 20000015
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Makler:innen

Am Morgen, kurz nach dem Auf-
stehen, gibt es in Katharina Höll-
warths Leben einen Fixpunkt – 
zumindest an den Arbeitstagen: 
„Ich schau in den Kalender, um 

zu sehen, welche Termine ich am jeweili-
gen Tag habe. Denn davon hängt es ab, 
was ich anziehe und welche Unterlagen 
und Pläne ich zusätzlich ins Auto packe: 
Habe ich Termine im städtischen Raum, 
dann greife ich zum Businessoutfit, geht 
es um einen Bauernhof oder einen Wald, 
dann sind es Jeans, Turnschuhe und je 
nach Wetter sogar ab und zu Gummistie-
fel, schmunzelt sie, die sowohl die Regi-
on Steyr als auch das Ennstal betreut. Am 
heutigen Arbeitstag hat sie zu Ersterem 
gegriffen: Schließlich stehen eine Team-
besprechung mit ihren Kolleginnen, Kun-
dentermine und Telefonate in ihrem Büro 
im RKS Steyr sowie einige Besichtigungen 
in St. Ulrich auf dem Programm. 

Seit 2018 sind Immobilien das tägli-
che Brot der 46-Jährigen, die zuvor in ei-
ner Raiffeisenbank gearbeitet hat: „Ich 
habe vor fünf Jahren als Assistentin im In-
nendienst begonnen“, erzählt sie. Als ich 
die Maklerassistentenprüfung in der Ta-
sche hatte, wurde ich mit der Vertretung 
einer Kollegin beauftragt. „Das hat so gut 
funktioniert, dass mein Chef gemeint hat, 
ich sollte nicht nur im Büro bleiben“, so 
Höllwarth. 2021 schloss die Mutter zwei-
er erwachsener Kinder die Treuhänderaus-
bildung mit Auszeichnung ab, seit heuer 

leitet sie das Büro Steyr.
Etwas schätzt die Immobilienma klerin 

ganz besonders an ihrem Job: Die Viel-
seitigkeit, die ihr Beruf auf allen Ebenen 
bietet. „Ich vermittle nicht nur Einfami-
lien- und Bauernhäuser, Wohnungen, Wäl-
der – nein, ich darf Menschen in ihren 
verschiedensten Lebenslagen begleiten“, 
sagt Höllwarth. Es seien nicht nur glück-
liche Momente wie Heirat oder Familien-
zuwachs, sondern auch traurige wie der 
Verlust eines Partners oder Krankheit, die 
dazu führen, dass ein neues Zuhause ge-
sucht wird. „Gerade in diesen Lebenssi-
tuationen ist es mir wichtig, gemeinsam 
eine passende Lösung zu finden“, sagt die 
Maklerin, für die Immobiliengeschäfte Ver-
trauenssache sind und die auf professio-
nelle Abwicklung großen Wert liegt. Denn 
eine Immobilie verkauft man nicht jeden 
Tag. Abwechslung bietet auch die tägli-
che Arbeit selbst: „Bevor ich eine Immo-
bilie verkaufe, prüfe ich am Grundbuch, 
ob alles passt, mache Fotos, schreibe die 
Texte für die Exposés, organisiere Termi-
ne mit dem Notar und so weiter, verhand-
le mit Anbietern und Interessenten und 
führe die Übergabe durch“, beschreibt 
Höllwarth. Nicht zuletzt habe sie mit den 
verschiedensten Menschen in den unter-
schiedlichsten Lebenssituationen zu tun. 
„Ich finde es sehr schön und auch berüh-
rend, die Kunden ein Stück des Weges zu 
begleiten, um ihre Träume zu verwirkli-
chen“, freut sie sich.

Es sind vor allem die Abwechslung und Vielseitigkeit, die 
Katharina Höllwarth, Leiterin Büro Steyr Raiffeisen Immo-
bilien Oberösterreich, an ihrem Beruf so schätzt.
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„Immobiliengeschäft ist 
Vertrauenssache“ 

Katharina Höllwarth: „Überzeugen 
Sie sich selbst bei einem Besichti-
gungstermin von der Exklusivität 

dieser Immobilie!“
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Der wertschätzende und vertrauliche 
Umgang mit den Kunden ist ihr ein beson-
deres Anliegen: „Ich mache keine Massen-
besichtigungen“, ergänzt die Maklerin. 
Nicht selten komme es auch vor, dass sie 
Interessenten dazu einlädt, noch einmal 
zu kommen. Etwa dann, wenn sich ein 
junges Pärchen für ein Objekt mit Sanie-
rungsbedarf interessiert. „Vor allem, wenn 
der eine euphorisch und der andere zu-
rückhaltend ist, schlage ich ihnen vor, sie 

sollen noch einmal kommen und jeman-
den mitnehmen, der sich mit Sanierungen 
auskennt. Denn oft unterschätzen sie den 
Aufwand, der auf sie zukommen könnte“, 
weiß sie. Auch sonst lässt sie ihren Kun-
den Zeit: Denn gerade der Kauf einer Im-
mobilie sei eine große finanzielle Entschei-
dung. Darüber hinaus sollten die Kunden 
auch wirklich die passende Immobilie fin-
den: „Es geht um ihr Zuhause, in dem sie 
viel Zeit verbringen werden, um ihren 

Rückzugsort. Da muss man sich wohlfüh-
len“, ist sie überzeugt.

Ihre Kunden wissen die Arbeit der 
Maklerin, die in ihrer Freizeit gerne Rad 
fährt und die Zeit mit ihrer Familie genießt, 
zu schätzen: Dies zeigt sich nicht nur in 
Dankesworten, sondern auch darin, dass 
sie immer wieder zu einem Besuch im neu-
en Domizil eingeladen oder weiterempfoh-
len wird. „Das ist für mich der schönste 
Lohn“, sagt Höllwarth.

Der Sonne ent-
gegenschwimmen 
im beheizbaren 
Überlaufpool. 

MEIN TIPP
Traumhafte Kulisse
Die Kombination aus der idyllischen, aber 
dennoch zentralen Lage und der phänomena-
len Aussicht zur Bergkulisse bietet Wohn-
komfort auf höchstem Niveau. Neben der ho-
hen Bauqualität und dem edlen Ausstattungs- 
und Einrichtungsdesign wurde in sämtlichen 
Bereichen größter Wert auf die Verwendung 
von erlesenen Materialien und Geräten ge-
legt. Besonderes Highlight ist der großzügig 
gestaltete, lichtdurchflutete Wohn-Essbereich 
mit wundervollem Ausblick auf die umliegen-
de Bergwelt. Hier vereinen sich Lifestyle, mo-
dernster Wohnkomfort und Gemütlichkeit 
formvollendet in exklusiver Lage nahe der 
schönen Stadt Steyr.

LUXUSRESIDENZ ST. ULRICH  
Kaufpreis: € 1,900.000,-

Mehr Informationen finden Sie auf 
raiffeisen-immobilien.at 
hoellwarth@raiffeisen-immobilien.at
Objekt Nr. 4002038
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Makler:innen

MEINE LIEBLINGSPLÄTZE

JACQUELINE MÖRTL,  
Raiffeisen Immobilien Salzburg 

Die jetzt in Salzburg ansässige 
Maklerin liebt das Leben in der 

Stadt und die Alm als Rück-
zugsort in ihrer Freizeit.

Erholen und Entspannen

Der Ort, an dem ich meine Batterien am besten aufladen 
kann, ist die Göriacher Alm in der Gemeinde Lurnfeld 
in Kärnten. Vor allem im Winter bin ich gerne hier: Ich 
genieße es, mit Familie und Freunden in unserer Alm-
hütte zu sitzen und den Ausblick und die Ruhe zu ge-

nießen, während das Feuer im Holzofen knistert und draußen 
Schnee fällt. An diesen geselligen Nachmittagen und Aben-
den finde ich wirklich Ruhe und Erholung – nicht zuletzt, 
da es oben teilweise keinen Handy- bzw. Internetemp-
fang (nur gestörter Empfang, sodass Telefonate auf Grund 
der schlechten Verbindung nur erschwert möglich sind) 
gibt und die Hütten, die sich hier befinden, im Winter 
meist nur zu Fuß oder mit kettenbetriebenen Fahrzeugen 
zu erreichen sind. Es ist auch ein bisschen wie eine Rück-
kehr in vergangene Zeiten: Strom, der mittels einer So-
laranlage produziert wird, steht nicht unbegrenzt zur Ver-
fügung. Man muss sich in der Früh somit entscheiden, 
ob man lieber die Kaffeemaschine einschaltet oder den 
Haarföhn. Da auch der Wassertank nur eine begrenzte 
Füllmenge hat, muss man damit ebenfalls sparen. 

Apropos vergangene Zeiten: Als Kind habe ich die 
Alm regelrecht gehasst – eben, weil da nichts los war. 
Und Action hat es rund um mein Elternhaus schon nicht 
gegeben, außer einen wunderschönen Ausblick: Ich bin nämlich 
in einem Wohnhaus in ländlicher Umgebung in Lurnfeld aufge-
wachsen. Der nächste Supermarkt war fünf Kilometer den Berg 
hinunter entfernt, bis ins Zentrum von Spittal an der Drau dau-
erte es mit dem Auto 20 Minuten. 

Aber auch in Salzburg, meiner Wahlheimat, gibt es Lieb-
lingsplätze, die ich nicht missen möchte. Besonders gern bin ich  
rund um Anif unterwegs. Nicht ohne Grund nennt man Anif den 
grünen Süden Salzburgs. Hier bieten sich mir eine Vielzahl an 
sportlichen Möglichkeiten, denn ich gehe sehr gerne Wandern 
und Radfahren. Und für Läufer ist die Bewegungsarena mit ins-
gesamt neun Laufstrecken ein einzigartiges Angebot. 
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Der sichere Hafen für Ihr Kapital.
Investieren Sie in eine Vorsorgewohnung.
Wer sein Erspartes krisensicher und inflationsgeschützt anlegen möchte, hat in der 
Raiffeisen Vorsorge Wohnung GmbH (RVW) den richtigen Partner gefunden.
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Es ist ein angenehmes Gefühl vorgesorgt zu haben. Aber gera-
de in unsicheren Zeiten stellt sich die Frage nach der richtigen 
Anlageform. Getreu dem Motto „In reale Werte investieren“ bie-
ten sich Vorsorgewohnungen an. Ein solches Investment schafft 
Eigentum und gefragten Wohnraum, außerdem profitieren An-
leger vom Mietertrag, einer langfristigen Wertsteigerung sowie 
Steuervorteilen. Vor allem bei steigenden Zinsen profitieren Vor-
sorgewohnungen im direkten Vergleich, da die Zinsaufwände 
steuerlich absetzbar sind.

Rundum-Sorglos-Paket
Die RVW bietet nicht nur eine große Auswahl an Projekten, sie 
übernimmt auch die vertragliche und rechtliche Abwicklung und 
kümmert sich um die professionelle Vermietung sowie die Orga-
nisation der Hausverwaltung. Das Rundum-Sorglos-Paket „Mie-
tenpool“ der RVW ist zudem noch eine zusätzliche Absicherung 

für Anlegerinnen und Anleger. Dabei fließen die Mieterträge 
aller teilnehmenden Wohnungen eines Projekts in einen „Topf“ 
und werden unter den Mietenpoolteilnehmern anteilsmäßig auf-
geteilt. Das heißt, auch wenn die eigene Wohnung gerade nicht 
vermietet ist, erhält man aus dem Mietenpool seinen Anteil am 
Mieterlös – ohne sich um etwas kümmern zu müssen. Wer also 
einen sicheren Hafen für sein Kapital sucht, findet diesen in den 
neuen Vorsorgewohnungen der RVW.

Aktuelle Projekte
Derzeit umfasst das Portfolio der RVW folgende interessante 
Projekte: In der Leibnizgasse 64 in Wien Favoriten entstehen 26 
Wohnungen in den Größen von ca. 35 m2 - 105 m2 sowie 10 PKW-
Abstellplätze.

Ein weiteres Projekt befindet sich in der Arakawastraße 3 /  
Tokiostraße 5A, im 22. Wiener Gemeindebezirk. Hier bietet die 
RVW ein Kontingent von 50 Vorsorgewohnungen mit Mieten-
pool, die in der Größe zwischen ca. 35 m2 - 88 m2 variieren und 
über 23 PKW-Abstellplätze verfügen. Im Projekt Pilzgasse 28 in 
Wien Floridsdorf entstehen 41 Vorsorgewohnungen mit ca. 36m2 - 
69m2 sowie 19 PKW-Abstellplätze – ebenfalls mit Mietenpool. Die 
Nachfrage nach den angebotenen Objekten ist groß, z. B. in der 
Pilzgasse. Hier können Interessenten noch eine Gartenwohnung 
mit knapp 63 m2 erwerben.

Weitere Infos und Projekte unter www.rvw.at

1. Hochwertige, langlebige Ausstattung

2. Beste öffentliche Verkehrsanbindung

3. Optimale Wohnungsgröße und Zimmeranordnung

4. Optimale Zimmeranzahl

5. Einkaufsmöglichkeiten in der Nähe

6. Vielfältige Infrastruktur

7. Tlw. angeschlossene Freiflächen:
 Balkon, Terrasse, Loggia oder Garten

8. Geringe Instandhaltungskosten

9. Energieeffizienz

10. Tlw. Kellerabteil und tlw.Garagenplatz

Das 1 x 1 der Vorsorgewohnungen
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Der sichere Hafen für Ihr Kapital.
Investieren Sie in eine Vorsorgewohnung.
Wer sein Erspartes krisensicher und inflationsgeschützt anlegen möchte, hat in der 
Raiffeisen Vorsorge Wohnung GmbH (RVW) den richtigen Partner gefunden.
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Es ist ein angenehmes Gefühl vorgesorgt zu haben. Aber gera-
de in unsicheren Zeiten stellt sich die Frage nach der richtigen 
Anlageform. Getreu dem Motto „In reale Werte investieren“ bie-
ten sich Vorsorgewohnungen an. Ein solches Investment schafft 
Eigentum und gefragten Wohnraum, außerdem profitieren An-
leger vom Mietertrag, einer langfristigen Wertsteigerung sowie 
Steuervorteilen. Vor allem bei steigenden Zinsen profitieren Vor-
sorgewohnungen im direkten Vergleich, da die Zinsaufwände 
steuerlich absetzbar sind.

Rundum-Sorglos-Paket
Die RVW bietet nicht nur eine große Auswahl an Projekten, sie 
übernimmt auch die vertragliche und rechtliche Abwicklung und 
kümmert sich um die professionelle Vermietung sowie die Orga-
nisation der Hausverwaltung. Das Rundum-Sorglos-Paket „Mie-
tenpool“ der RVW ist zudem noch eine zusätzliche Absicherung 

für Anlegerinnen und Anleger. Dabei fließen die Mieterträge 
aller teilnehmenden Wohnungen eines Projekts in einen „Topf“ 
und werden unter den Mietenpoolteilnehmern anteilsmäßig auf-
geteilt. Das heißt, auch wenn die eigene Wohnung gerade nicht 
vermietet ist, erhält man aus dem Mietenpool seinen Anteil am 
Mieterlös – ohne sich um etwas kümmern zu müssen. Wer also 
einen sicheren Hafen für sein Kapital sucht, findet diesen in den 
neuen Vorsorgewohnungen der RVW.

Aktuelle Projekte
Derzeit umfasst das Portfolio der RVW folgende interessante 
Projekte: In der Leibnizgasse 64 in Wien Favoriten entstehen 26 
Wohnungen in den Größen von ca. 35 m2 - 105 m2 sowie 10 PKW-
Abstellplätze.

Ein weiteres Projekt befindet sich in der Arakawastraße 3 /  
Tokiostraße 5A, im 22. Wiener Gemeindebezirk. Hier bietet die 
RVW ein Kontingent von 50 Vorsorgewohnungen mit Mieten-
pool, die in der Größe zwischen ca. 35 m2 - 88 m2 variieren und 
über 23 PKW-Abstellplätze verfügen. Im Projekt Pilzgasse 28 in 
Wien Floridsdorf entstehen 41 Vorsorgewohnungen mit ca. 36m2 - 
69m2 sowie 19 PKW-Abstellplätze – ebenfalls mit Mietenpool. Die 
Nachfrage nach den angebotenen Objekten ist groß, z. B. in der 
Pilzgasse. Hier können Interessenten noch eine Gartenwohnung 
mit knapp 63 m2 erwerben.

Weitere Infos und Projekte unter www.rvw.at

1. Hochwertige, langlebige Ausstattung

2. Beste öffentliche Verkehrsanbindung

3. Optimale Wohnungsgröße und Zimmeranordnung

4. Optimale Zimmeranzahl

5. Einkaufsmöglichkeiten in der Nähe

6. Vielfältige Infrastruktur

7. Tlw. angeschlossene Freiflächen:
 Balkon, Terrasse, Loggia oder Garten

8. Geringe Instandhaltungskosten

9. Energieeffizienz

10. Tlw. Kellerabteil und tlw.Garagenplatz

Das 1 x 1 der Vorsorgewohnungen
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Die Küche der 
Zukunft

Wenn es um die Ausstattung der Küche geht, sind 
der Fantasie kaum noch Grenzen gesetzt. Her-
steller bringen laufend spannende und auch 
praktische Neuerungen auf den Markt.

Rund um die Kücheneinrichtung gibt es viele neue 
Innovationen, die das Küchenleben für Hobbyköche eben-
so wie für Profis noch komfortabler und designstarker 
gestalten: von unsichtbaren Kochfeldern, über den Limo-
nadenwasserhahn bis hin zu hochfahrbaren Küchenre-
galen – hier ist für jeden Küchenliebhaber etwas Interes-
santes dabei.

KÜCHE – HERZSTÜCK DES HAUSES
In den letzten Jahren bekam die Küche als Zentrum des 
Hauses oder der Wohnung einen immer größeren Stel-
lenwert. Das gesellschaftliche Leben verlagert sich zu-
nehmend in die Küche. Kochen mit der Familie und Freun-
den ist oft beliebte Freizeitbeschäftigung. Offene Raum-
konzepte – die speziell im modernen Wohnbau mittler-
weile vorherrschend sind – bieten die ideale Voraussetzung 
dafür. Bei der Planung einer Küche im offenen Wohn-
raum sind daher aber zusätzliche Faktoren zu beachten. 
Vor der Planung rät jeder seriöse Küchenberater zu einer 
detaillierten Bedarfsanalyse. Erörtern sollte man aber auch, 
welche Technologien der Smart Kitchen zu den Lebens-
gewohnheiten passen. Auf jeden Fall ist es kein Fehler, 
wenn bei der Vorbereitung und der technischen Ausstat-
tung einer neuen Küche bereits Grundlagen für eine spä-
tere Vernetzung eingeplant werden. Und mit der Auswahl 
der Geräte kann man schon heute Smart-Kitchen-Ansät-
ze nutzen, ohne gleich alles über Apps zu steuern.

KÜCHENTECHNOLOGIE AUF DEM VORMARSCH
Technologien erleichtern in vielen Bereichen des Lebens 
unseren Alltag. Auch in der Küche kommen immer häu-
figer intelligente Systeme zum Einsatz. Smarte Küchen 
sind einer der wichtigsten aktuellen Küchentrends. Hier 
einige sinnvolle Ansätze, die das Leben leichter machen:
Die Küche der Zukunft präsentiert sich mit mehr Kom-

Spannende Neuheiten, smarte Küchen 
und Trends 2023

Zeitloses Design, elegant und klar in Formen und Farben: Der 
österreichische Küchenhersteller HAKA aus Oberösterreich setzt auf 
Qualität und Regionalität. 
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Wohnen

fort, höherer Sicherheit und vernetzten Modulen, die beim Ener-
giesparen helfen. Intelligente Geräte sorgen dafür, dass das Ko-
chen immer komfortabler wird. Wer also in Richtung eines Smart 
Homes denkt, sollte auch die Küche berücksichtigen. Nicht al-
les, das vernetzt werden kann, ist für jeden auch sinnvoll. Aber 
es sind Ansätze, die das Leben in der Küche schneller, komfor-
tabler und auch flexibler machen. 

Smarte Küchen und ihre Technikeinheiten werden über ein 
Tablet oder Smartphone gesteuert. So kann man schon vor dem 
Aufstehen seinen Kaffee vom Bett aus bestellen, den der Vollau-
tomat eigenständig zubereitet, während man noch im Bad ist. 
Neben dem Kaffeeautomaten sind auch Kühlschrank, Backofen, 
Kochfeld und Geschirrspüler virtuell ins Smart-Konzept einge-
bunden. Per App den Gemüseauflauf im Backofen schon mal auf 
Temperatur bringen, während man auf dem Rückweg vom Büro 
ist – das bringt Vorteile mit sich.

VIRTUELLER KÜHLSCHRANK
Vor dem Einkauf am Heimweg wirft man noch einen virtuellen 
Blick in den intelligenten Kühlschrank. Die dort installierte Ka-
mera zeigt den Lagerbestand im Gemüsefach genauso wie den 
Getränkebestand. Das Prinzip „intelligente Küche“ geht aber viel 
weiter, manche Idee steckt noch in den Anfängen: Intelligente 
Kühlschränke kennen die Vorlieben aller Familienmitglieder und 
erstellen auf Basis der enthaltenen Lebensmittel und deren Halt-
barkeit Menüvorschläge inklusive Rezepte.

UNSICHTBARES KOCHFELD
Ein klar erkennbares Kochfeld war bisher fester Bestandteil je-
der Küche. Doch nun gibt es eine attraktive Alternative: Versteck-
te Kochfelder ermöglichen das Kochen direkt auf der Arbeitsplat-
te! Die Technik in Form eines Induktionskochfelds verschwindet 
dabei einfach unter der keramischen Arbeitsfläche. Es bleibt ma-
ximal die Bedienleiste sichtbar – und selbst diese lässt sich bei 
einigen Anbietern auf Wunsch in einer Schublade verbauen. Un-
sichtbare Kochfelder machen damit die ganze Arbeitsplatte in-
klusive Kochbereich nutzbar und verleihen der Küchenlandschaft 
so ein rundum aufgeräumtes Gesicht.

ALL-IN-ONE-BACKOFEN
Wer mit einem Ofen ohne viel Aufwand erstklassige Resultate 
erzielen und den Platzbedarf in der Küche gleichzeitig bestmög-
lich ausnutzen möchte, sollte bei den neuen All-in-one-Backöfen 
genauer hinsehen. Denn sie vereinen das klassische Garen mit 
dem vitaminschonenden Dampfgaren und der Mikrowellenfunk-
tion nicht nur in einem Gerät, sondern können, ja nach Herstel-
ler, auch gleichzeitig eingesetzt werden. So sorgen sie als per-
fekt aufeinander abgestimmte Einheit für überragende Garergeb-
nisse bei minimalem Zeitaufwand.

SMARTE ARMATUREN
In vielen Küchen finden sich mittlerweile Armaturen, aus denen 
mehr kommt als nur normales Trinkwasser. Intelligente Wasser-

systeme liefern auf Knopfdruck gefiltertes Wasser in Raumtem-
peratur – oder auf Wunsch gekühltes, warmes, kochend heißes 
oder sprudelndes Wasser, auch Smartphone-Anbindung inklusi-
ve. Das ist zeit- und energiesparend und liefert immer genau die 
gewünschte Wassermenge.

ASPEKTE, DIE FÜR SMART-KITCHEN- 
MODULE SPRECHEN:

* Energiesparend
* Sicherheitsaspekte (z. B. Rauchmelder)
* Ergonomische Vorteile (z. B. höhenver- 
 stellbare Arbeitsplatten)
* Seniorengerecht
* Mehr Freude am Kochen

Eine smarte Küche lässt sich über passende Schnittstellen auch 
mit anderen Smart-Systemen des Hauses verbinden. Etwa zur 
Regelung der Heizung, der Beleuchtung oder vernetzter Unter-
haltungselektronik. So hat man über die Steuerdevices von über-
all die Möglichkeit, die Module der Haussteuerung zu schalten 
und zu skalieren. Das hilft beim Energie sparen und erhöht auch 
die Sicherheit. So kann man stets überwachen, wo Stromver-
braucher aktiv sind – und sie gegebenenfalls abstellen. Ein Fea-
ture ist für ältere Menschen oder Menschen mit Beeinträchtigun-
gen hilfreich und gehört ebenfalls zur Smart Kitchen: Wenn z.B. 
der Küchenfußboden mit Sensoren versehen ist, löst dieser eine 
Sturzwarnung aus, sobald jemand in der Küche zu Fall kommt.

Arbeitsplatte und Kochbereich in einem: Platzgewinn 
in einer smarten Küche durch Kochfelder, die „ver-
schwinden“. 
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Der durchschnittliche tägliche Frischwasserverbrauch pro 
Kopf in Europa beträgt 144 Liter pro Tag. Rund 8,75 Pro-
zent davon werden für Zwecke in der Küche verbraucht.* 
Mit einem Quooker lässt sich die exakte Menge Leitungs-

wasser, die benötigt wird, zapfen – im Gegensatz zu einem Was-
serkocher, mit dem oft mehr Wasser gekocht wird als benötigt 
oder das Wasser erneut gekocht wird, weil es abgekühlt ist, wo-
durch eine Menge Energie und auch Wasser verschwendet wird.

WARMES UND KOCHENDES WASSER
Ein Quooker besteht aus zwei Teilen: dem Kochend-Wasser-Hahn 
auf der Arbeitsplatte und einem kleinen Reservoir darunter, in 
dem das Wasser bei 110°C gespeichert wird. Dieses Reservoir ist 
wie eine Art Thermosflasche, die an die Wasserhauptleitungen 
angeschlossen ist. Dank der Hochvakuum-Isolation kann die Wär-
me nicht aus dem Tank entweichen. Das bedeutet, dass nur sehr 
wenig Energie (10 Watt/h) erforderlich ist, um das Wasser in dem 
Tank auf dem Siedepunkt zu halten. Das Quooker COMBI-Reser-
voir, ebenfalls mit der Energie-Güteklasse A ausgezeichnet, lie-
fert nicht nur kochendes Leitungswasser, sondern auch Warm-
wasser für den Abwasch. Ein COMBI oder COMBI+ hilft so, 
noch mehr Leitungswasser zu sparen. Denn wenn der Zentral-
heizkessel einige Meter vom Wasserhahn entfernt ist, muss das 
Warmwasser bei einem konventionellen System eine beträchtli-
che Entfernung zurücklegen, bevor es den Wasserhahn erreicht. 
Mit einem COMBI oder COMBI+ wird die benötigte Wassertem-
peratur umgehend bereitgestellt – ohne Wartezeit und Wasser-
verschwendung. 

GEKÜHLTES STILLES UND SPRUDELNDES WASSER
Mit einem Quooker CUBE können Sie gekühltes und mit Koh-
lensäure angereichertes Leitungswasser aus dem Quooker-Hahn 
zapfen – wahlweise auch gefiltert. Die Verwendung von PET-Fla-
schen gehört somit der Vergangenheit an und die Produktion des 
gewünschten Trinkwassers erfolgt ab dem ersten Liter – kom-
merzielles Flaschenwasser benötigt ein Vielfaches der Verzehr-
menge zur Produktion. So kann man nebst Leitungswasser auch 
Plastik sparen. Wir verbrauchen eine schier unvorstellbare Men-
ge an Plastikflaschen. Der Reuters-Studie «Drowning in Plastic» 
von 2018 zufolge wurden in einem einzigen Jahr rund 481,6 Mil-
liarden Flaschen weltweit verbraucht. Außerdem werden für die 

Wasser und Energie sparen:
mit dem Wasserhahn,  
der alles kann

Herstellung einer Plastikflasche rund 7 Liter Leitungswasser be-
nötigt.** Mit dem Quooker fällt dieser Verbrauch weg!

Der Quooker war der allererste Kochend-Wasserhahn der 
Welt. Erfindungen wie das hochvakuumisolierte Reservoir, die 
Alles-in-Einem-Hähne Fusion und Flex und die Serie von schwar-
zen Kochend-Wasser-Hähnen sorgten für eine Revolution in der 
Küche. Mehr dazu auf quooker.at
* Quelle: Europäische Umweltagentur, 2021
**Quelle treehugger.com

Mal eben eine Kanne Tee aufsetzen, Pasta kochen oder 
Gemüse blanchieren. Sie werden überrascht sein, wofür 
Sie den Quooker verwenden können.
Zeitsparend: Im Handumdrehen und ohne Wartezeit 
erhalten Sie kochendes Wasser oder prickelnd kaltes 
Wasser. 
Wer mehrmals täglich kochendes Wasser benötigt, 
verbraucht mit einem Quooker deutlich weniger Energie 
als mit einem Wasserkocher.
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VIEL WOHNGEFÜHL MIT HÖCHSTEM KOMFORT.

HWB: 19,56 kWh/m²a

Office, Shopping & Living
1120 Wien, Meidling

Vormerkung unter: vioplaza.at

• 166 Mietwohnungen  
mit je 1- 4 Zimmern

• Loggien, Balkone und Terrassen
• an der U4 Meidling Hauptstraße, 

fußläufig nach Schönbrunn             

• inklusive voll ausgestatteter Küche
• Fitness, Hotel, Nahversorger, Shops 

und Gastronomie im Gebäude  
• geplante Fertigstellung Q4/2023
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Recht

In unserem Serviceteil 
finden Sie nützliche  
Informationen und 
Wissenswertes rund 
um verschiedenste 
Immobilienthemen.

Welche Themen sind für 
Sie von Interesse, 

 worüber wären Sie gerne 
 besser informiert?

Schreiben Sie uns an  
verlag@raiffeisenmedia.at, 
bleiben wir in Kontakt!

Beachten Sie auch unsere  
aktuelle Leser:innenbefragung, 
mehr dazu auf Seite 7.
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Schenken oder 
Vererben?
Profi-Beratung gefragt

Wir leben in einer Zeit der Erbengeneration. Ein Blick auf die 
Demographie zeigt: Die Anzahl der Fälle, bei denen Immo-
bilien vererbt oder verschenkt werden, steigt an und wird in 
der nächsten Zeit weiter steigen. Das jährlich vererbte Ver-

mögen in Österreich hat sich seit 2010 fast verdoppelt und wird bis 2040 
laut Schätzungen des Wiener Instituts Economics of Inequality weiter 
kontinuierlich zunehmen. Grob geschätzt werden rund 20 Mrd. EUR 
pro Jahr vererbt. Richtig spannend wird es, wenn dabei Immobilien im 
Spiel sind. Denn Erbschaften und Schenkungen sind in Österreich prin-
zipiell steuerfrei und das ist für die Erben und Beschenkten ein nicht 
zu unterschätzender Glücksfall. Wenn Immobilienbesitz unter mehre-
ren Erben aufgeteilt wird, sollte neben einem Rechtsanwalt oder Notar 
auch ein Immobilienexperte zu Rate gezogen werden. Warum? Sehr oft 
wird über den Wert von Immobilien gestritten und es ist daher essen-
ziell, den genauen Wert der zu vererbenden Immobilien zu kennen. 
Nur so können langfristige und vor allem zufriedenstellende Lösungen 
gefunden werden. 

Ist die Veräußerung einer Immobilie bei einer Schenkung oder Erb-
schaft unumgänglich, steht die Liegenschaftsbewertung ganz oben auf 
der Prioritätenliste. Die Bewertung von Immobilien ist meist kompli-
zierter, komplexer und facettenreicher als z.B. im Kfz-Bereich. Um den 
genauen Wert einer Immobilie zu ermitteln, braucht es die Hilfe von 
zertifizierten Immobilien-Expert:innen, die viel Erfahrung und Know-
how mitbringen. Grundsätzlich gibt es drei Wege zur Wertermittlung: 
Das Vergleichswertverfahren, das Sachwertverfahren und das am häu-
figsten eingesetzte Ertragswertverfahren. Das Vergleichswertverfahren 
geht von tatsächlichen Kaufpreisen vergleichbarer Liegenschaften aus. 
Beim Sachwertverfahren ergibt sich der Wert einer Liegenschaft hinge-
gen aus dem Substanzwert von Boden und Gebäude. Dieser kann je-
doch weit vom tatsächlichen Verkaufswert abweichen. Am häufigsten 
kommt das Ertragswertverfahren zum Einsatz. Dabei werden den zu 
erwartenden Erträgen des Objektes die Aufwände (z.B. für Instandhal-
tung) gegenübergestellt und der Reinertrag auf die Restnutzungsdauer 
kapitalisiert.

Die Experten:innen von Raiffeisen Immobilien Österreich erstellen 
jedes Jahr rund 4.000 Bewertungsgutachten und sind damit Marktfüh-
rer bei Liegenschaftsbewertungen in Österreich. Gerade in wichtigen 
Situationen, wie dem Erben oder Verschenken von Immobilien, sollte 
man auf die Expertise von Raiffeisen Immobilien nicht verzichten.
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Besteller-
prinzip
Worum es wirklich geht

Geradezu explodierende Betriebskos-
ten und immense Energiekosten-
steigerungen haben das Dilemma 
noch verstärkt. Noch nie war der 

Anteil der Wohnkosten am Haushaltsein-
kommen so hoch wie jetzt. Verständlich 
und wichtig, dass die Politik nach Lösun-
gen sucht. Was sie gefunden hat, ist be-
scheiden. Als quasi homöopathischer 
Wirkstoff gegen die Teuerungswelle beim 
Wohnen wurde das zuvor schon jahrelang 
diskutierte und immer wieder verworfene 
„Bestellerprinzip“ hervorgeholt. 

Es legt fest, dass nur diejenigen ein 
Erfolgshonorar beim Mietenmakler zu be-
zahlen haben, die ihn als Erste beauftragt 
haben. Übergibt die Eigentümerseite also 
eine Wohnung zur Vermittlung an das 
Maklerbüro, das dafür dann geeignete In-
teressenten vermittelt, bezahlen die Ab-
geber – ausschließlich – den erfolgreichen 
Makler. 

Wenden sich hingegen Wohnungssu-
chende an das Maklerbüro und dieses fin-
det eine passende Wohnung für die Inte-
ressenten, haben diese den „Finderlohn“ 
zu bezahlen.

EXPERTENRAT EINHOLEN
Freilich ist die allfällige finanzielle Entlas-
tung nicht ganz risikofrei. Immerhin ge-

währleisten Immobilienmakler die Korrekt-
heit der gesamten Abwicklung. In einer 
Materie wie dem Mietrechtsgesetz, in dem 
sich nur ganz wenige Rechtsexperten wirk-
lich auskennen, zu dem es zigtausend 
oberstgerichtliche Entscheidungen gibt, 
deren Tragweite aber bis zum dauerhaf-
ten Verlust der Verfügbarkeit über ein Miet-
objekt reichen kann, ist Expertenrat bei-
nahe unbezahlbar. 

Denn: Wer weiß schon, dass man 
als Mieter einer Wohnung nach einem 
Jahr das Mietverhältnis wieder kündi-
gen kann, als Mieterin eines Einfamili-
enhauses aber die volle vereinbarte Ver-
tragsdauer erfüllen muss? 

Wer achtet darauf, dass die Besu-
cher sich tatsächlich für die Wohnung 
und nicht nur für die Teppiche und das 
Silberbesteck interessieren? Wäre doch 
nützlich, wenn sich jemand um die Bo-
nität der potenziellen neuen Bewohner 
kümmert ... 

Wer ist über den Befristungsab-
schlag im Bilde? Wer hat die Einhaltung 
der gesetzlichen Mietzinse im Auge? Da 
können Makler für beide Seiten viel leis-
ten. 

Als „Doppelmakler”, also als faire Ver-
mittler zwischen den Vertragsparteien, hat-
ten die Makler bisher eine konstruktive, 

Leistbarkeit ist zum beherrschenden Marktthema gewor-
den. Angesichts ständig steigender Kaufpreise und rasant 
anziehender Mieten ist das Wohnen für viele Menschen zu 
einem echten finanziellen Problem geworden.

„Die Einführung des sogenannten 
Bestellerprinzips bei Mietwohnob-
jekten bedeutet, dass der, der den 
Makler zuerst beauftragt, auch für 
die Provision aufkommen muss. 
Auswirkungen könnten ein Rück-
gang der Objektanzahl am Markt, 
Leerstand und mangelnde Rechts-
sicherheit bei fehlenden Makler-
dienstleistungen sein. Ob dies tat-
sächlich Mietwohnungen leistbarer 
macht, wird von vielen Experten 
angezweifelt.“  
Nik Lallitsch
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ausgleichende Rolle und wurden indivi-
duell entlohnt. Das „Bestellerprinzip“ 
durchkreuzt dieses Rollenverständnis. 
Mehr als bisher wird der/die Makler:in zu 
einem Treuhänder seines Auftraggebers. 
Mehr denn je wird es auf Fachkompetenz, 
auf technisches und rechtliches Know-how 
sowie auf Servicequalität ankommen. 

Ruft die Branche auch gerade den 
Weltuntergang und eine Kündigungswel-
le aus, Raiffeisen Immobilien fühlt sich 
der neuen Herausforderung gut gewach-
sen. Wir haben überzeugende Dienstleis-
tungsangebote für Abgeber: 

Von der Empfehlung marktgerechter 
Konditionen über die Beachtung mietrecht-
licher Rahmenbedingungen bis zu beglei-
teten Besichtigungen samt Bonitäts-Check 
leistet Raiffeisen Immobilien professionel-
le Unterstützung. Für Mietinteressent:in-
nen bieten wir hohes Experten-Know-how 
und attraktive Objekte.   

Daher: Bestellen Sie uns zum/zur  
Makler:in Ihres Vertrauens! 

Schauen Sie uns ganz 
genau auf die Finger!

Mit unserer 
 Leistungsgarantie 

für Vermieter.
Unser exakt definiertes Servicepaket 
spart Ihnen Zeit und Nerven bei der 

Vermietung Ihrer Liegenschaft. Und Sie 
wissen ganz genau, wofür Sie uns im 

Erfolgsfall Provision bezahlen.

Ganz bei Ihnen

Schauen Sie uns ganz 
genau auf die Finger!

Mit unserer 
 Leistungsgarantie 

für Vermieter.
Unser exakt definiertes Servicepaket 
spart Ihnen Zeit und Nerven bei der 

Vermietung Ihrer Liegenschaft. Und Sie 
wissen ganz genau, wofür Sie uns im 

Erfolgsfall Provision bezahlen.

Ganz bei Ihnen

VERTRAUEN IST GUT, KONTROLLE IST BESSER!

LEISTUNGSGARANTIE 
Auch für Vermieter bietet Raiffeisen Immobilien ein Full-Service-Paket an. 
Ein exakt definiertes Service-Paket spart Zeit und Nerven bei der Vermie-
tung einer Liegenschaft. Wir kümmern uns um Besichtigungen und Ter-
mine im Zuge der Vermietung Ihrer Immobilie. Gerne stellen wir auch den 
Kontakt zu unseren Partnern für Energieausweise und Umzugservices her. 

Die zu erbringenden Leistungen werden bei Unterzeichnung des Ver-
mittlungsauftrages schriftlich vereinbart und sind so für Sie als Auftrag-
geber jederzeit überprüfbar. Das schafft maximale Transparenz. 

Diese Services sind in der „Raiffeisen Immobilien Leistungsgarantie“ 
zusammengefasst. Sie umfasst neun klar definierte Leistungspakete mit 
55 Einzelleistungen. Klare Versprechen für Sie und Leistungs-Pflichten für 
uns. Ganz nach dem hohen Qualitätsanspruch an uns 
selbst und unserem obersten Prinzip – wir möchten den 
besten Verkaufserfolg für Sie erreichen!

Den Leistungsgarantie-Folder mit sämtlichen Services 
finden Sie auch online. 

A
D

O
B

E 
ST

O
C

K

60-61 BESTELLER f_korr OK.indd   6160-61 BESTELLER f_korr OK.indd   61 23.02.23   13:2623.02.23   13:26



RAIFFEISEN  IMMOBILIEN  MAGAZIN     1 | 202362

Recht

Immobilie und Eigentum:
Wer kümmert sich um meine 
Angelegenheiten?

D ie eigene Immobilie ist für viele 
Menschen ein langgehegter Traum 
und die größte Investition, die sie 
in ihrem Leben tätigen. Sei es nun 

der Hausbau oder der Kauf einer Woh-
nung: Das Eigenheim soll der ganzen Fa-
milie für viele Jahre als Zuhause dienen – 
und gleichzeitig auch als (finanzielle) Ab-
sicherung für die Zukunft. Umso wichti-
ger ist, dass alle Entscheidungen rund um 
die Immobilie mit Sorgfalt getroffen, gut 
geplant und professionell in die Tat um-
gesetzt werden. Dabei unterstützen die 
über 530 Notar:innen österreichweit etwa 
in folgenden Bereichen:

Beratung: Welche Nebenkosten entfallen 
auf den Kauf einer Immobilie? Welche För-
derungen gibt es für den Hausbau? Und 
wer verständigt eigentlich das Finanzamt? 
Diese und viele weitere Fragen tauchen 
früher oder später bei den meisten Immo-
bilienkäufer:innen auf. Notar:innen haben 
das nötige Fachwissen, um Sie dabei um-
fassend zu beraten.
Grundbuch: Österreichische Notar:innen 
haben Zugriff auf das Grundbuch, in dem 
die Eigentumsverhältnisse von Immobi-
lien verzeichnet sind. So können sie zu-
nächst überprüfen, ob die verkaufende Par-
tei auch tatsächlich Eigentümer:in der Im-
mobilie ist sowie ob Hypotheken auf dem 
Objekt lasten. Ist der Kauf schließlich un-
ter Dach und Fach, können Notar:innen 
zudem die entscheidende Eintragung in 
das Grundbuch veranlassen, um Sie offi-
ziell zur:zum Eigentümer:in Ihrer Immo-
bilie zu machen.
Verträge: Die Rechte und Pflichten beider 
Parteien werden bei Immobilientransakti-
onen im Kaufvertrag geregelt. Dabei bera-
ten Notar:innen, formulieren den Vertrags-
text und beurkunden die Vertragsunter-
zeichnung.
Treuhandschaft: Zur Absicherung des 
Kaufpreises wird der Immobilienkauf über 
eine Treuhandschaft abgewickelt. Dazu 
überweist die:der Käufer:in den Betrag zu-
nächst auf ein Treuhandkonto. Erst wenn 
der Eintrag ins Grundbuch und alle wei-
teren Formalitäten erledigt sind, wird das 
Geld auf das Konto der:des Verkäufer:in 
weitergeleitet. Diese wichtige Rolle als 
Treuhänder:in können Notar:innen über-
nehmen. 

Die Käufersicht: Der Traum vom Eigenheim, eine Lebensentscheidung

Die österreichischen Notar:innen sind durch ihre langjährige Erfahrung kompetente 
Berater:innen beim Immobilienkauf und Immobilienverkauf.
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Österreichweit sind über 530 Notarinnen 
und Notare tätig. Eine erste Rechtsaus-
kunft ist kostenlos. 

Auch Verkäufer:innen können aus der no-
tariellen Kompetenz Nutzen ziehen, um 
vor Eingehen einer vertraglichen Verpflich-
tung wesentliche Punkte zu klären wie bei-
spielsweise die sogenannte „Lastenfreistel-
lung“, die in der Regel die Verkäuferseite 
übernehmen und bezahlen muss. Dabei 
handelt es sich um die Löschung von Be-
lastungen – insbesondere von eingetrage-
nen Pfandrechten – aus dem Grundbuch. 
Zu beachten sind auch die Effekte der Im-
mobilienertragsteuer, die ebenfalls vom 
Verkäufer bzw. von der Verkäuferin zu ent-
richten ist. Der:die Notar:in beurteilt den 
Verkauf daher vorab aus steuerlicher Sicht 
und kann so finanzielle Überraschungen 
verhindern. Beratung gibt es auch zur Ge-
währleistungsverpflichtung, die man als 
Verkäufer:in gegenüber dem:der Käufer:in 
hat. Die Vertragserrichtungskosten werden 
in der Regel von der Käuferseite getragen. 
Umfassende Beratung vor dem Verkauf si-
chert eine erfolgreiche  Verkaufstransaktion. 

Vom fairen Gesamtpaket und der Abwick-
lung über die Notartreuhandbank profitie-
ren bei Immobilientransaktionen beide  
Seiten.  
Mit der steuerlichen Gesamterledigung 
dank Selbstberechnung wird der:die No-
tar:in zum umfassenden Rechtsdienst- 
leister in Immobilienfragen – und bietet 
darüber hinaus Lösungen für die Zukunft 
an, beispielsweise durch die Vorsorgevoll-
macht oder der Errichtung eines Testa-
ments. Damit eigene Entscheidungen auch 
über das Leben hinaus wirken. 

Die Verkäufersicht: Wesentliches im Vorfeld klären,  
Überraschungen vermeiden

Die Notarin, der Notar: Unparteiischer Knotenpunkt beim  
Verkauf bzw. Kauf von Immobilien

 Von der Erstberatung 
zum Kaufvertrag und 

der Eintragung ins 
Grundbuch: Notar:in-

nen unterstützen in 
vielen Bereichen.
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Versichern

Wer ein neues Heim 
bezieht, sollte nicht auf 
Meine Wohnungsver-
sicherung bzw. Meine 
Eigenheimversicherung 
vergessen.

Mit „Meine Wohnungs- und Eigen-
heimversicherung“ von Raiffeisen 
schützen Sie Ihr Zuhause optimal – 
inklusive Haftpflicht.

Das Zuhause rundum 
absichern!

DIE WESENTLICHEN VORTEILE DER 
NEUEN RAIFFEISEN WOHNUNGS- UND 
EIGENHEIMVERSICHERUNG:

HÖHERER HAFTPFLICHTSCHUTZ VON 5.000.000 EURO
Sie übersehen beim Radfahren einen Fußgänger und verletzen 
ihn. Die Schmerzentgeldforderung kann ohne Privathaftpflicht-
versicherung sehr teuer werden. Sowohl in der Privathaftpflicht 
(für Wohnungsversicherungen) als auch in der Gebäude- und 
Grundstückshaftpflicht (für Eigenheimversicherungen) beträgt 
die Versicherungssumme nun 5.000.000 Euro (statt bisher 
3.000.000 Euro).

GROBE FAHRLÄSSIGKEIT AUTOMATISCH INKLUDIERT
Sie vergessen eine brennende Kerze im Wohnzimmer, verlassen 
die Wohnung und diese brennt daraufhin aus. Raiffeisen Versi-
cherung verzichtet auf den Einwand der groben Fahrlässigkeit 
und Sie erhalten nun automatisch bis zu 100% der Versiche-
rungssumme als Leistung. Dies gilt für Leitungswasser-, Feuer- 
oder Sturmschäden.

BASIS-KATASTROPHENHILFE
Die Basis-Katastrophenhilfe ist bis 10.000 Euro enthalten. Diese 
deckt Schäden durch folgende Ursachen ab: Schneelawinen, 
Hochwasser, Überschwemmung, Vermurungen, Rückstau und 
Erdbeben. Auf Wunsch kann diese Summe erhöht werden.

INDIVIDUELLE ZUSATZBAUSTEINE 
Erweitern Sie Ihren Schutz mit Zusatzbausteinen wie dem „Markt-
update“, dem „Gefahrenschutz“, dem „Ökobaustein“ oder dem 
„Fahrraddiebstahl“.

WANN BRAUCHEN SIE 
EINE HAUSHALTSVER-
SICHERUNG?
Der bewegliche Inhalt Ihres Zuhauses 
ist Sache der Haushalts- oder Woh- 
nungsversicherung. Diese Versicherung 
ist somit für jeden Haushalt wichtig. 
Was dagegen fix mit dem Haus verbun-
den ist, deckt die Eigenheimversiche-
rung ab. Sie wird zusätzlich benötigt, 
wenn Sie in Ihrem eigenen Ein- oder 
Zweifamilienwohnhaus leben.
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www.raiffeisen-versicherung.at
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T WIE TREUHÄNDER

Unter dem Sammelbegriff „Immo-
bilientreuhänder“ sind die drei 
reglementierten Gewerbe Immo-

bilienmakler/-in, Immobilienver-
walter/-in und Bauträger/-in zusam-
mengefasst. Deren Ausübung ist an 
einen Befähigungsnachweis gebun-
den und darf erst dann ausgeübt wer-
den, wenn die zuständige Behörde 
eine Bewilligung ausgestellt hat.  
Der Tätigkeitsbereich des Immobili-
enmaklers/-in umfasst: 
*die Vermittlung des Kaufes, Verkau-
fes und Tausches von unbebauten 
und bebauten Grundstücken und von 
Rechten  an  Immobilien, 
*die Vermittlung des Kaufes, Verkau-
fes und Tausches von Wohnungen, 
Geschäftsräumen, Fertigteilhäusern 
und  Unternehmen, 
*die Vermittlung von Bestandsver- 
trägen über Immobilien (Wohnungen, 
Geschäftsräume, Unternehmen), 
*den Handel mit Immobilien (inkl. 
Mietkauf), 
*die Vermittlung von Beteiligungen 
an Immobilienfonds,  
*die Beratung und Betreuung der 
jeweiligen Geschäfte und
*die Durchführung der öffentlichen 
Versteigerung von Liegenschaften, Su-
perädifikaten und Baurechten unter 
Beachtung der Bestimmungen der 
Notariatsordnung. 
Die 2019 gegründete Raiffeisen Im-
mobilien Akademie bietet ein um-
fangreiches, qualifiziertes dreijähri-
ges Aus- und Weiterbildungsangebot 
und garantiert so eine hochwertige 
Servicequalität aller Mitarbeiter:in-
nen der Raiffeisen Makler-Organisa-
tionen  in  Österreich.

Weitere Expertentipps finden Sie 
im Raiffeisen Immobilien Blog 
ganzbeiihnen.at

FAHRRADDIEBSTAHL – WAS VIELE NICHT WISSEN
„Meine Wohnungsversicherung“ ersetzt den finanziellen Schaden eines Fahrraddieb-
stahls auch dann, wenn es aus dem versperrten Kellerabteil, im Freien auf dem Grund-
stück, aus dem Stiegenhaus oder aus Gemeinschaftsräumen gestohlen wird. Voraus-
setzung ist nur, dass es ordnungsgemäß abgesperrt wurde.

TIPP FÜR FAHRRADBESITZER
Mit dem Zusatzbaustein „Fahrraddiebstahl“ in Ihrer Raiffeisen Wohnungs- und Eigen-
heimversicherung, ab nur 2,90 Euro pro Monat, ist Ihr Fahrrad auch während Ihrer 
Ausfahrten in ganz Österreich und allen angrenzenden Staaten bis zu einem Wert von 
5.000 Euro gegen Diebstahl versichert.

KLIMA SCHÜTZEN UND DREI MONATSPRÄMIEN SPAREN
Bei Einbau einer • Solaranlage und/oder
  • Wärmepumpe und/oder
  • Photovoltaikanlage und/oder
  • kontrollierten Wohnraumlüftung (Lüftungsanlage) 
gibt es für Sie 6 Monatsprämien gratis bei Neuabschluss einer Raiffeisen Wohnungs- 
und/oder Eigenheimversicherung mit „Ökobaustein“. Die Aktion gilt bis 14.12.2023.
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Alles sauber, alles gut
Nachhaltiges Reinigen ist die Devise

Unser Putzmittelschrank enthält meist eine 
Vielzahl an Reinigungsmittel. Für jeden 
Raum gibt es ein spezielles Angebot, die 
Regale in Drogerien und Supermärkten 

sind voll. 
Duftkomponenten spielen oft eine große Rol-

le, und mit Wörtern wie Glanz, streifen- und bak-
terienfrei werden wir in der Werbung oft manipu-
liert.

Leider sind viele Putzmittel, die wir im Alltag 
nutzen, nicht besonders ressourcen- und umwelt-
schonend. Viele von uns wünschen sich, den All-
tag nachhaltiger zu gestalten und da das Thema 
Umweltschutz immer stärker in den Fokus rückt, 
lohnt es sich, auch Reinigungsmittel genauer unter 
die Lupe zu nehmen. 

ÖKOLOGISCHE ALTERNATIVEN
Für viele konventionelle Putzmittel gibt es unbe-
denkliche ökologische Alternativen. Nicht selten 
sind es Hausmittel, die schon unsere Großeltern 
kannten – und die selbstverständlich auch heute 
noch sehr gut funktionieren. Aber auch neue Mar-
ken haben sich das Thema Umweltschutz und Nach-
haltigkeit auf die Fahne geschrieben und bieten eine 
Vielfalt an neuen Lösungen und Ideen an. 

Herkömmliche Putzmittel enthalten häufig ag-
gressive Chemikalien, wie zum Beispiel starke Säu-
ren oder Laugen. Diese können bei regelmäßiger 
Anwendung eine Belastung für die Gesundheit und 
für die Umwelt darstellen. Insbesondere, wenn Rei-
niger aufgesprüht werden und der Sprühnebel ein-
geatmet wird. Allergiker wissen davon ein Lied zu 
singen.

Wer nun mehr Wert auf Nachhaltigkeit legen 
möchte und seine bisherigen Reinigungsroutinen 
kritisch hinterfragt, greift zu umweltverträglichen 
Reinigern und altbewährten Hausmitteln, die eine 

echte Alternative zu herkömmlichen Putzmitteln 
darstellen.

Auf aggressive Backofenreiniger lässt sich bei 
regelmäßiger Reinigung beispielsweise in den meis-
ten Fällen verzichten, da hartnäckige Verkrustun-
gen gar nicht erst entstehen. Ebenso steht es um 
WC-Duft steine – braucht es sie wirklich? Auch Ein-
mal-Tücher, die vermeidbaren Verpackungsmüll pro-
duzieren, lassen sich unkompliziert durch wasch-
bare Putzlappen ersetzen.

UMWELTFREUNDLICHES PUTZEN 
bedeutet:
 • Weniger Abwasserbelastung durch naturba- 
  sierte Produkte
 • Oftmals Schonung von Umweltressourcen, da  
  viele Produkte bei der Herstellung ohne Erdöl  
  auskommen
 • Wiederverwertung von Verpackungen
 • Verwendung von Nachfüllpacks
 • Verzicht auf synthetische Konservierungs-,  
  Duft- und Farbstoffe
 • Bessere Verträglichkeit für Haut, Schleimhaut  
  und Atemwege
 • Effektive Müllvermeidung 
 • Verwendung von umweltschonenden Reini- 
  gungs-  und Hausmitteln

HAUSMITTEL
Viele Verschmutzungen lassen sich mit einfachen 
Hausmitteln effektiv bekämpfen. Ob Kalk, Fett oder 
andere Verunreinigungen, fast alle Putzmittel kann 
man selber machen, ohne viel Aufwand aus einfa-
chen Hausmitteln und kostengünstig.

Das ist besser für die eigene Gesundheit und 
die Umwelt – denn diese Hausmittel sind meist we-
niger aggressiv als herkömmliche Reiniger und zu-
dem biologisch abbaubar.
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Und: Man spart jede Menge Verpackungs-
müll. Auch sind hochkonzentrierte Hausmittel 
wie Essig, Zitronensäure, Soda und Natron viel 
günstiger und ergiebiger als gekaufte Putz- oder 
Waschmittel.

Essigessenz und Zitronensäure sind z .B. 
hervorragende Kalklöser. Damit lassen sich Haus-
haltsgeräte wie Kaffeemaschinen entkalken oder 
Fliesen und Armaturen von Wasserflecken befrei-
en. Die Säure entfernt Flecken und tötet auch Bak-
terien ab. Vorsicht bei der Anwendung auf emp-
findlichen Bereichen – hier ist eine Verdünnung 
mit Wasser anzuraten.

Soda entfernt problemlos Fettrückstände von 
Oberflächen, oftmals als „Waschsoda“ erhältlich. 
Auch Backpulver lässt sich zur Reinigung einset-
zen.

Natron-Pulver ist ein wahrer Alleskönner. 
Mit Wasser zu einer Paste angerührt, ist es viel-
seitig einsetzbar, auch bei hartnäckigen Verkrus-
tungen. In Kombination mit Essig ist Natron so-
gar ein wirkungsvoller Abflussreiniger. Schmier-
seife wirkt, indem sie die Verschmutzungen auf-
nimmt und auflöst – perfekt, um sowohl Fenster 
als auch Oberflächen und Wäsche zu reinigen.
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GEWINNSPIEL

Verraten Sie uns Ihren persönlichen, umwelt
schonenden Reinigungstipp. 
Unter den Einsendungen verlosen wir  
2 Reinigungsboxen der Firma Wunderrein. 
Schicken Sie Ihren Tipp bzw. Empfehlung an die 
 EMailAdresse verlag@raiffeisenmedia.at 
Einsendeschluss: 31. Mai 2023.
Die besten Tipps werden im Raiffeisen Immobilien  
Magazin Herbst/Winter 2023 veröffentlicht.

Teilnehmer am Gewinnspiel stimmen zu, dass ihre 
persönlichen Daten, (Name, Adresse, E-Mail-Adresse) 
zum Zweck der Gewinnermittlung verarbeitet werden. 
Die Daten werden anschließend gelöscht. 
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Wunderrein
Nur mehr 1 Reiniger im Schrank

Aus Oberösterreich stammt der Allround-Reiniger 
„Wunderrein“, eine Reinigungspaste aus der Tube, 
die nahezu alle Reinigungsmittel im Haushalt erset-
zen kann. Der Allzweckreiniger aus dem oberöster-
reichischen Mühlviertel enthält kein Mikroplastik und 
ist zu 100 % biologisch abbaubar, ist frei von Silikon, 
Nanopartikel und Palmöl/Erdöl, ist dermatologisch 
getestet und vegan. Auch die Tube wird nachhaltig 
aus 100 % CO2-neutralem Zuckerrohr hergestellt und 
somit recyclingfähig.
Ob im Geschirrspüler, Waschmaschine, Badezimmer, 
Holz- und Kunststoffböden, Fensterreinigung, man 
kann ihn in nahezu allen Bereichen des Haushalts 
einsetzen.
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LEBEN

Balkongarten: Was 
wächst denn da?

Seit Corona hat die Wichtigkeit, ei-
nen Balkon oder eine Terrasse 
sein Eigen zu nennen, zugenom-
men. Ein Plätzchen luftige Frei-
heit an die eigenen 4 Wänden an-

grenzend zu haben, ist für  viele Menschen 
wichtig. Ein Balkon ist sehr gut mit einem 
Zimmer im Freien zu vergleichen, erhöht 
die Lebensqualität und steigert auch den 
Wert der Immobilie. Nicht zu vergessen 
ist, dass ein Balkongarten auch ein Beitrag 
zum Klimaschutz ist.

GEMÜSETRAUM
Ein gut geplanter Balkongarten verspricht 
frische Kräuter und Gemüse, lässt sich 
leicht anlegen und ist mit passendem Zu-
behör ein echter Blickfang. Dort kann man 

entspannen, Kraft tan-
ken und der Hektik des 
Alltags entfliehen.

Was braucht ein 
Balkon also, um sich in 
ein knackiges Gemüse-
beet zu verwandeln? 
Durchschnittlich haben 
Stadtbewohner:innen 
und Balkonbesitzer:in-
nen 4 bis 6 m2 Platz zur 
Verfügung. Zu wenig 
Fläche für einen Bal-
kongarten? Nein! 

Erstens heißt es, 
der kleinste Garten ist 
ein Topf, und tatsäch-
lich kommt es vor al-
lem auf die Planung an. 

Zuerst ist ein umfassender Lagecheck 
angesagt. Wie viel Platz steht zur Verfü-
gung, welche dunklen Ecken verstecken 
sich am Balkon, wo scheint die Sonne be-
sonders stark hin? Ein Balkon gibt diese 
Rahmenbedingungen durch seine Ausrich-
tung fix vor. Das heißt jedoch nicht, dass 
ein Südbalkon automatisch der beste Ort 
ist, um seine Gemüsepflanzen anzubau-
en. Gerade im Hochsommer, wenn die Son-
ne stundenlang unbarmherzig auf die 
Hauswand und das Bodenpflaster heizt, 
bedeutet dies Stress für die Pflanzen. Ganz 
abgesehen davon, dass die Pflanzen ver-
mehrt Wasser verdunsten. Abhilfe und Ar-

Es muss nicht immer 
ein großer Garten sein, 
um sich den Traum des 

„Gartelns“ zu erfüllen. 
Richtig genutzt, kann 

auch auf einem Balkon 
oder einer Terrasse Ge-
müse und Obst präch-
tig gedeihen und viele 

Früchte tragen.

Wenn man nach der Arbeit heimkommt und 
einem das Gemüse entgegenlacht – das macht 
Freude! Mit der richtigen Planung und ein paar 
Tipps kann man das ganze Jahr über frisches 
Gemüse, Salate und Kräuter ernten.
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GEWINNSPIEL

Fühl dich Löwenzahn
Dein fantastischer Balkongarten – 
Ernten bis zum Abheben 

Illustriert und gestaltet von 
Ruth Veres 

Verlag Löwenzahn
ISBN 978-3-7066-2675-0
168 Seiten, gebunden 
€ 22,90

Wir verlosen 1 Exemplar des Buches.
Schreiben Sie uns an
verlag@raiffeisenmedia.at
Einsendeschluss: 28. April 2023

beitserleichterung schaffen dabei eine Be-
schattung oder auch eine automatische Be-
wässerungsanlage. Wichtig ist  jedoch, dass 
man auf einem Südbalkon insbesondere 
solche  Gewächse zieht, die sonnenhung-
rig und wärmebedürftig sind, wie etwa Pa-
radeiser, Chili, Paprika und Melanzani. Ne-
ben Größe, Ausrichtung und Sonnenein-
strahlung sind auch Windverhältnisse und 
die Tragfähigkeit des Balkons zu berück-
sichtigen.

LOSLEGEN
Das im Löwenzahn-Verlag erschienene 
Buch „Dein fantastischer Balkongarten –
Ernten bis zum Abheben“ verspricht Ern-
tespaß und Dschungelfeeling am Balkon. 
Und tatsächlich bietet dieses klimapositiv 
hergestellte, cradle-to-cradle gedruckte 
Buch umfangreiche Informationen, Tipps 
und Geschichten, die nicht nur Lust zum 
Nachmachen machen, sondern auch eine 

gute Voraussetzung für die Umsetzung ei-
nes erfolgreiches Balkon-Projekts sind. Auf 
164 Seiten gibt es praktische Do-it-Your-
self-Anleitungen, wertvolle Planungshin-
weise, detaillierte Pflan-
zenporträts, einen ganz-
jährigen Erntekalender 
sowie Vorschläge für 
neun unterschiedliche 
Themenbalkone.

Für fortgeschrittene 
Balkongärtner:innen sind 
auch Themen wie Jung-
pflanzenanzucht, Samen-
vermehrung und Pilz-
zucht hilfreich. Und wer 
auch im Winter nicht auf 
Balkon und Gemüse verzichten möchte, 
der findet „heiße“ Tipps, wie sich Winter-
grau in Grün verwandelt, denn Pflanzen 
wie Mangold und Asiasalate machen den 
Winter bunt und vitaminreich.

PFLEGELEICHTES GRÜNZEUG FÜR  
VIEL BESCHÄFTIGTE:
Rosmarin fühlt sich wohl in magerer 
Erde. Am besten vermehrt man das Kraut 
über Stecklinge. Dafür nimmt man einen 
jungen, halbverholzten Trieb (das heißt, 
er hat bereits ein bisschen Rinde) einer 
kräftigen Pflanze, entfernst die unteren 
Nadeln und setzt den Trieb in Anzucht-
erde. In wärmeren Regionen kann er auch 
auf dem Balkon überwintern.
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Leben

Auszeit auf höherer Ebene

Das mehrfach ausgezeichnete Hotel vereint entspannende 
Almwellness, kulinarische Almgenüsse, beeindruckende  
Almerlebnisse und elegantes Almdesign zu einem unver-
gesslichen Urlaub!

Auf 5.000 m2 bietet der Almspa und Almgarten mit In-
finitypool, Außenwhirlpools, Panoramapool, Naturschwimmteich 
und großzügigen Ruheräumen mit individuellen Rückzugsorten ein 
herrliches Wellnessangebot. Wohltuende Massagen, wunderbare 
Beauty-Behandlungen und einzigartige Almwellness-Rituale mit Alm-
kräutern und Ölen aus dem Naturpark Almenland garantieren höchs-
te Entspannung. Wer Lust auf ein Almtratscherl in entspannter At-
mosphäre hat, findet in Pierers Plauderei einen gemütlichen Platz 
für Begegnung und wertvolle Gespräche.

Der Ausblick auf die sagenhafte Landschaft zieht sich durch das 
gesamte Hotel – angefangen bei den gemütlichen Ruheräumen, über 
den Yoga- und Aktivraum, bis hin zum modernen Fitnessstudio.

Höchste Qualitätsstandards, bunte Almkräuter, authentische und 
frische Zutaten, das Beste der Region und die unendliche Vielfalt 
des Naturparks Almenland – das ist purer Almgenuss. Die großzü-
gige Alminarium Naturküche ist das Herzstück des Almwellness Ho-
tels und jener Ort, an dem Pierer-Köstlichkeiten produziert, neue 
Zutaten verkostet und spannende neue Rezepte kreiert werden. Denn: 
Die besten Almgenuss-Kreationen entstehen umgeben von der Na-
tur – dort, wo die Zutaten ihren Ursprung haben. Diese kulinari-
schen Hochgenüsse werden den Gästen an zahlreichen Genussor-
ten offeriert. 

Außerdem ist der neue Weintresor ein besonderes Highlight des 
Hauses. Mit ca. 8.000 ausgezeichneten, erlesenen und prämierten 
Weinen und Spirituosen bietet der klimatisierte dreistöckige Raum 
beste Lagerbedingungen für edle Tropfen. Darüber hinaus ist die 
neue Pierer Almboutique eine ganz besondere Schatzkammer für 
feine Sachen für zu Hause. 

Stylisch-trendiges Almdesign mit hochwertigen und naturbelas-
senen Materialien, wie echte Hölzer und heimischer Naturstein, sor-
gen in den insgesamt 88 Zimmern und Suiten für ein natürliches 
Raumklima und ein besonderes Wohngefühl.

Alles in allem ist das Almwellness Hotel Pierer ein Platz, an dem 
Seele und Körper verwöhnt werden, wo Gäste bei weitläufigen Rück-
zugsorten und idyllischen Kraftplätzen Energie tanken und dem Herz-
lichkeit und Wärme innewohnen. 

Die Alm, die Qualität, die Herzlichkeit: Das Almwellness Hotel Pierer auf der 
Teic halm ist österreichweit tonangebend für den Wellnessurlaub. Hier lassen 
Gäste in ungestörter Ruhe und absoluter Naturlage nach Herzenslust die Seele 
baumeln und finden Wohlbefinden auf höherer Ebene. 

Almwellness Hotel Pierer
Teichalm 77 . 8163 Fladnitz/Teichalm
Tel. +43  0) 3179/7172 
hotel.pierer@almurlaub.at
www.almurlaub.at
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GEWINNSPIEL:

Entspannender Kurzurlaub auf der Alm

– 3 Nächte für 2 Personen
– Pierers Almgenuss-Inklusivleistungen
– Willkommensgetränk bei der Anreise
– Almgenussjause mit Tagessuppe und frischen 
Salaten mittags
– Gourmetmenü am Abend aus Produkten von 
heimischen Bauern und Lieferanten
– 5.000 m² Almspa und Almgarten
– Kuschelige Bademäntel, Badeschuhe und Hand-
tücher
– Abwechslungsreiches Aktivprogramm von Yoga 
bis Wanderungen

Gewinnspielteilnahme per E-Mail an 
verlag@raiffeisenmedia.at
Almwellness Hotel Pierer
Einsendeschluss: 28. April 2023
Gutschein gültig bis 30.11.2023, Buchung nach 
Verfügbarkeit
Teilnehmer am Gewinnspiel stimmen zu, dass ihre persönli-
chen Daten, (Name, Adresse, E-Mail-Adresse) zum Zweck der 
Gewinnermittlung verarbeitet werden. Die Daten werden an-
schließend gelöscht.

Wellness auf höchstem Niveau: Entspannen im Infinity-Pool im Almwell-
ness Hotel Pierer.
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BREGENZ

INNSBRUCK

SALZBURG

KLAGENFURT

LINZ

office@raiffeisen-immobilien.at | facebook.com/raiffeisenimmobilien

Kontakt

Raiffeisen 
Immobilien 
Österreich
Als Zusammenschluss der führenden Mak-
lerbüros in Österreich bringt Raiffeisen Im-
mobilien zusammen, was zusammen ge-
hört: Immobilien-Verkäufer und -Käufer, 
Vermieter und Mieter. Über 30 Jahre Markt-
erfahrung und rund 7.000 jährliche Trans-
aktionen unserer 99 Maklerbüros sprechen 
für sich. Als Teil der Raiffeisen Gruppe  
bieten wir Ihnen mehr als andere Makler: 
Finanzierung, Veranlagung und Versiche-
rungsservice, alles unter dem Dach der 
größten heimischen Bankengruppe.

WIEN, NIEDERÖSTERREICH,  
BURGENLAND
Raiffeisen Immobilien Vermittlung Ges.m.b.H
Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen Platz 1
1020 Wien
+43 (0) 517 517
 office@riv.at
Standorte in: Wien, Amstetten, Baden, Bad Fischau, 
Gloggnitz, Hausleiten, Korneuburg, Mödling, Neun-
kirchen, Pressbaum, Scheibbs, Stockerau, St. Pölten, 
Wolkersdorf, Zwettl, Eisenstadt und Stegersbach

STEIERMARK
Raiffeisen-Immobilien Steiermark GmbH
Radetzkystrasse 15
8010 Graz
+43 3168036-2596
wohntraumcenter-graz@rlbstmk.at
Standorte in: Graz, Deutschlandsberg,  
Feldbach, Gleinstätten, Hartberg,  
Irdning, Judenburg, Kapfenberg,  
Kirchbach, Leibnitz, Liezen,  
Schladming und  
Voitsberg
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Ihr nächstes Raiffeisen Immobilien Maklerbüro finden Sie unter: www.raiffeisen-immobilien.at

GRAZ

EISENSTADT

WIEN ST. PÖLTEN

SALZBURG
Raiffeisen Immobilien Salzburg eGen
Schwarzstraße 13-15
5020 Salzburg
+43 662 8886 14226
immobilien@rvs.at
Standorte: Flachgau Nord, Straßwalchen, Flachgau  
Mitte/Salzburger Seenland, St. Gilgen, Untersberg, Wals-
Himmelreich / Liefering-Maxglan-Siezenheim,  Raiff- 
eisen Immobilien Salzburg Schwarzstraße, Golling, Pon-
gau/Salzachtal, Pongau/Ennstal, Lungau, Hohe Tauern, 
Zell am See, Pinzgau Mitte, Saalbach, Oberpinzgau und  
Wallersee

KÄRNTEN
Raiffeisen Immobilien Kärnten GmbH
Hauptstraße 82
9871 Seeboden
+43 4242 210 330 777-80 
office.rik@rbgk.raiffeisen.at
Standorte in: Winklern, Kötschach-Mauthen, Seeboden, 
Millstatt am See, Villach, Velden am Wörthersee, Althofen,  
Völkermarkt

TIROL
Kooperation Raiffeisen Immobilien Tirol
Bozner Platz 2
6020 Innsbruck
Tel. +43 512 5305 12300
info@raiffeisen-immobilien-tirol.at
Standorte in: Innsbruck, Imst, Kitzbühel, Kufstein, Wörgl, 
Schwaz, Kundl, Telfs, Ehrwald und Lienz

VORARLBERG
Raiffeisen Immobilien Vorarlberg GmbH
Rheinstraße 11
6900 Bregenz
+43 5574 405 310
immobilien@raiba.at
Standorte in: Lochau, Bregenz, Dornbirn, Feldkirch und 
Bludenz/Schruns

OBERÖSTERREICH
Raiffeisen Immobilien Oberösterreich,
Real-Treuhand Immobilien Vertriebs GbmH
Europaplatz 1a
4020 Linz
Tel. +43 50 6596 8002
office@raiffeisen-immobilien.at
Standorte in: Bad Ischl, Bad Leonfelden, Braunau, Efer- 
ding, Enns, Freistadt, Gmunden, Gramatstetten-Herzogs- 
dorf, Grieskirchen, Kirchdorf, Königswiesen, Leonding, Linz, 
Mattighofen/Schalchen, Mondsee, Peuerbach, Perg, Ried, 
Rohrbach, Schärding/Andorf, Sierning, Steyr, Vöcklabruck, 
Wartberg ob der Aist, Wels; weitere Büros in Salzburg  
und Wien
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WIEN
Noch vor Jahresende fand in Wien die Le-
benslust-Messe statt. In Wien suchen zahl-
reiche Menschen der Ü50-Generation Ant-
worten auf ihre Wohnfragen. Angesichts 
der steigenden Zahl an Senioren in Öster-

reich ist altersgerechtes Wohnen ein wich-
tiges Thema. Wenn sich im Laufe der Jah-
re die Wohnbedürfnisse ändern, kann ein 
großes Haus mit Garten zur Belastung wer-
den. Lösungen wurden am Stand der Raiff-
eisen Immobilien Vermittlung (RIV) gebo-
ten. Neben klassischem Verkauf oder Ver-
mietung bieten sich gerade für „Menschen 
im besten Alter“ alternative Methoden an, 
erklärten die RIV-Berater:innen vor Ort. 
Da wäre einerseits der Verkauf mit lebens-
langem Wohnrecht: Hier bekommt man 
eine sofortige Einmalzahlung, die sich aus 
dem Wert der Immobilie abzüglich des 
Werts des Wohnrechts ergibt. Und ande-
rerseits gibt es den Verkauf auf Leibrente 
mit Wohnrecht, bei dem der Verkaufspreis 
in monatlichen oder jährlichen Raten aus-
bezahlt wird. Der Vorteil in beiden Fällen: 
„Man erhält ein im Grundbuch eingetra-
genes Wohnrecht, bleibt also im gewohn-
ten Zuhause. Mit den zusätzlichen Ein-
künften kann man zum Beispiel die Pen-

sion aufbessern, für die Kinder vorsorgen 
oder sich einfach einen lang ersehnten 
Wunsch erfüllen“, lautete eine Botschaft 
am Messestand der RIV.

STEIERMARK
Die Häuslbauermesse zu Jahresbeginn bot 
jede Menge Gelegenheit zu intensiver Be-
ratung bei Immobilien- und Finanzierungs-
themen am Raiffeisen-Stand. Auch Wohn-
bauförderkompetenz war bei den Kolleg:in-
nen stark nachgefragt. Mit Kund:innen aus 

allen Teilen der Steiermark konnten Kon-
takte geknüpft und Abschlüsse angebahnt 
werden. Besonderes Interesse weckte das 
Team „Stoak“ mit seiner innovativen Idee, 
den Lebensraum Immobilie mit anderen 
zu teilen – sei es physisch oder zeitlich – 
und damit auch die halben Kosten der An-
schaffung und des laufenden Betriebes 
stemmen zu müssen.

IMMO-LIVE
Zu einer digitalen Großveranstaltung zum 
Thema Wohnkosten wurde die virtuelle 
Veranstaltung „Immo-Live mit einer un-
glaublichen Seherzahl von über 3000 Teil-
nehmenden in der Raiffeisen Immobilien 
Steiermark einen umfassenden Marktüber-
blick bot. RLB-Vorstandsdirektor Rainer 
Stelzer, Raiffeisen Research Senior Öko-
nom Matthias Reith, RLB-Bereichsleiter 
Thomas Zehetleitner und RIS-Geschäfts-
führer Andreas Glettler skizzierten den 
Marktumbruch und das gesamtwirtschaft-
liche Umfeld, benannten die Risiken und 
zeigten Chancen auf. Unter den Zuse-
her:innen waren Mitarbeiter:innen der stei-
rischen Raiffeisenbanken, aber auch vie-
le, viele Raiffeisenkund:innen aus allen Re-
gionen.

VORARLBERG
Ende Februar fand die com:bau statt. Ein 
Herzstück ist seit Beginn das Raiffeisen 
bau:forum. Die übersichtlich und informa-
tiv gestalteten Kurzvorträge stießen auf re-
ges Interesse. Auf der Bühne sprachen Spe-
zialist:innen, darunter Martina Rietzler, GF 
Raiffeisen Immobilien VBG, über neue Ent-
wicklungen beim Wohnen, technische In-
novationen und nachhaltige Möglichkeiten.

In eigener Sache
Kundenevents und Messen waren in den letzten beiden Jahren eine Seltenheit. Umso 
mehr haben wir uns über die rege Teilnahme und das Interesse bei den letzten Veran-
staltungen seit Herbst gefreut. Aber auch „online“ waren wir präsent und werden es  
wohl weiterhin sein.

Nataliya Maystruk und Martina Jankoschek, 
Leiterin Team NÖ Süd/WU/Bgld & Wien 

Geballte Immobilienkompetenz vor Ort

Das Team „Stoak“ war sehr gefragt

Zukunftsfähiges Bauen, Sanieren oder Energie-
sparen: Expert:innen informierten umfangreich. R
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So simpel wie die Natur
Bio-Schlafzimmer von LaModula

www.lamodula.at

Wien | Graz | Salzburg | Villach | Dornbirn | München | Stuttgart

Traumhaft schlafen, natürlich wohnen. 

Jeder, der sich diesen Wunsch erfüllen 

möchte, ist hier gut beraten: in einem 

der LaModula-Schauräume für Natur-

schlafzimmer in Österreich. Duftende 

 Zirbenbetten, Schränke und Möbel aus 

massiven Hölzern, Bio-Schlafsysteme 

und Bettwaren aus Naturmaterialien – mit 

besonders fairen Angeboten.

€ 100,-
Gutschein einlösen 

mit Rabattcode:

immobonus100

ab € 1.000,- Bestellwert 

gültig bis 31.07.2023
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QUALITY LIVING
IM IDYLLISCHEN 
NUSSDORF.
1190 WIEN | GREINERGASSE 19

Ruhige Lage, Top-Ausstattung und eine hauseigene Tief-
garage. Das ist Quality Living von Raiffeisen WohnBau.

25 moderne Eigentumswohnungen von ca. 46 bis 119 m² | attraktiver 
Mix aus 2-, 3- und 4-Zimmerwohnungen | umweltbewusste Luft-
Wärme-Pumpe | Home-Delivery-Space | wohnen.einfach.machen. 

Wir freuen uns über Ihre Nachricht.

Melanie Schaber
+43 1 716 01-8263 | melanie.schaber@raiffeisen-wohnbau.at

Raiffeisen WohnBau ist eine Marke der Raiffeisen-Leasing GmbH. HWB 43,22 | Symbolbild – Änderungen vorbehalten: 
© JamJam, Raiffeisen WohnBau

raiffeisen-wohnbau.at

FREI

FINANZIERTES 

EIGENTUM 

DIREKT VOM 

BAUTRÄGER.
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